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K  y  m  m e l  
/I,08k0.>iku0 l^e»3^pvio. — I'iiig.. 29 1894 
Vurli- u. ZteindriiÄ^erei von Gottl. ?. Meyrr in libau. 
W o r w o r t. 
Vorliegender Bericht über die livländische Ge­
schichtsliteratur ist der zwölfte in der Reihe der vom 
Verfasser Heransgegebenen Berichte. Mit den: Danke, 
den der Herausgeber hiermit allen Denen ausspricht, 
die ihn auch diesmal freundlich unterstützt haben, 
verbindet er ans's Nene die Bitte ihm auch ferner­
hin Beihilfe angedeihen zu lasseu und ihn durch 
Zusendung vou Notizen, wie von Schriften, durch 
nachträgliche Ergänzungen, wie durch Corrigenda 
die gleiche Arbeit für das Jahr 1894 gefälligst er­
leichtern zu wollen. Hoffentlich wird es ihm dann 
ermöglicht den Bericht zeitiger erscheinen lassen zu 
köuueu, wie es ihm im Interesse der Sache wün­
schenswert!) erscheint; die^ Verzögerungen, die bisher 
leider stattgefunden haben sind ans vom Verfasser 
unabhängigen Gründen erfolgt. 
v i .  A r t h u r  p o e l c h l M .  
Riga im Juli 1894. 
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N a c h t r ä g e .  
Für das Jahr 1884 ist nachzutragen die kleine 
Arbe i t  von  E .  Wolter:  „Was  is t  L ihgo?" ' )  
Für das Jahr 1889 ist nachzutragen die von 
«felir Aouerzmj polnisch geschriebene Abhandlung: 
„D ie  Po l i t i k  des  deu tschen  Ordens  i n  den  
Jahren 1389 und 1390"/) und die Arbeit 
des  Schweden  A. Hammarskjöld.  „Das  Ge­
sch lech t  von  Meng  den  und  L iv laud  un te r  
schwed ischer  Her rscha f t " ^ )  
Für 1890 ist noch zu werken eine von 3. Ämir-
now russisch geschriebene Biographie über „M. P. 
Weske," nebst einem Verzeichniß seiner Schriften.^) 
Zum Jahre 1891 siud nachzutragen: 
D ie  russ isch  ve r faß te  A rbe i t :  „W i towt ,  d ie  
le tz ten  zwanz ig  Jahre  fe ine r  Her rscha f t ,  
1410—14 30"5) von Aarbaschcw. 
Archiv für slavische Philologie. Bd. VII 5. 629—639-
2) I'vlit.^ka inemieellikAO vv 1389 i 
1390, Xi-alcau 1889. Separatabdruck der von der histor.-
philol. Abtheilung der Krakauer Akademie der Wissenschaften 
veröffentlichten Abhandlungen. — Lli'. 
I^vai-talnik I^emdei'A 1890. p. 381--387. 
2) vmi NeiiAtlen ocli 4iiv1guä unclei' svenskn-
väläet^ Histoi'isk Uäslcritt. stocllliolm, 1889. 203—256. 
^) II L>ii,pnc>izi, (ILkiSÄNk), N. H. öecice. U<,iikg.n 
erapuna. Ll-in. I. «I.. II. 1890. IV. e'rp. 19—23. 
LÄp6ailleLi-, Lil?0iZi"K. 20 l'Uü/ke-
»in 1410—1430. L. 1891. 
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Gleichfalls rufsifch geschrieben ist die „Samm­
lung  b ib l i og raph ischer  Ma te r ia l i en  zu r  
Geograph ie ,  E thnograph ie  und  S ta t i s t i k  
Lithanens/) von Laltramaitis. 
„D ie  B ib l i og raph ie  der  p  o  l  n  i  s ch e  n  G  e -
schichte," von vr. L. Kinkel,deren erster 
Band in polnischer Sprache vorliegt ist „ein Hilfs­
mittel zum Studium der polnifchen Geschichte mit 
weitgehender Berücksichtigung der Nachbarländer. 
Der Umsang der Bibliographie ist aus zwei Bände 
berechnet. Der erste Band behandelt die „einlei­
tenden Wissenschaften" der Geschichte und Quellen. 
Unter den „einleitenden Wissenschaften" sind die 
historischen Hilfswissenschaften inklusive der Archiv-
uud Bibliothekskunde verstanden Das Verzeichnis 
der Quellen umfaßt Urkunden und Geschichtsschreiber 
uud zwar iu stofflicher, örtlicher und chronologischer 
Anordnung. Der andere Band wird sich mit den 
Bearbeitungen beschäftigen, serner eine ausführliche 
Einleitung über die Einrichtung des Werkes, Nach­
träge, das Autorenregister und dergl. bringen. Be­
rücksichtigt werden iu der Bibliographie alle Quellen 
und Bearbeitungen, welche die Geschichte von der 
ältesten Zeit bis zum Jahre 1.^15 behandeln." 
6) Lg-.-i'rpasmiii'lie.iz, LüopneiKi- Qnkaioi'pschiiieekiixi, 
i-eorMchiu, Z'ruoi-pg.chin n 51'3,'riic'rniiii 
Hei'kpo^pi"!,, 1891. 
Lid1ic>A!'g,ü»> polski^.j. I.^vo'vvie (I^embei'A) 
1891. Verlag der Akademie der Wissenschaften in Krakau. 
1. S. 527. — Lt'r. R. F. Kaindl, Mittheilung aus der 
histor. Litert. XXI. p. 275—276. — I. Sembrzycki, in 
Alt-Preuss. Monatsschrift, Heft 1. 2. 189Z. 
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Dein vorigen Werke ist anzuschließen die von 
C. Wierzbowski herausgegebene: 
pk ia  pv lon ioa  XV a  XVI  ss" . ^ )  
Die „Christliche Erniahnung an HerrnWal-
ther vou Plettenberg", des deutschen Ordens Mei­
ster in Livland, von Friedrich Herrn zu tjeqdcck, 
Königsberg 1526. Mit einer Einleitung von Pro­
fessor Dr. Paul Tschackert/) ist ein lange verschollen 
gewesenes, nun wieder an's Licht gezogenes Schrist-
chen, daß dem Meister an's Herz legt sich mit seinem 
Livland der lutherischen Reformation anzuschließen. 
Stephanie Ulanomska hat über „Die Let­
ten in Polnisch Livland"^") einen ethnogra­
phischen Abriß in polnischer Sprache verfaßt. 
Russisch geschrieben sind die Artikel: „Die est­
n ische  Vo lks fe ie r  i n  Dorpa t "  und  „D ie  es t ­
n i schen  Vo lksschu l leh re r  uud  über  den  fe r ­
neren  Bes tand  der  Landessprachen" . " )  
Leerwagen,  v i - .  me«i .  N .  „B la t te rn  st  e rb  -
«) Vol. II. Vai-8avia6 1891. S. 330. 
Sitzungsber. d. Alterthumsgefellsch. Prussia für das 
47. Vereinsjahr (1891). Heft 17. p. 67—109. Im Sonder­
abdruck: Königsberg 1892. — Li'r. N. Bonwetsch, Mittheil. u. 
Nachr. f. d. evang. Kirche in Rußland, Bd. 49. p. 43. — 
Fr. v. Keußler, St. Petersbrg. Ztg. X5 114, 1893. 
In den Beiträgen der Krakauer antropologischen 
Commission, Band 15. wiiicl clo 
tom. XV. p. 181—282, 1891. — 
G. v. Manteufsel, in „Kwai Lemberg 
1892, p. 591—603; auch im Separatabdruck. — I- 1<g,i-Iovviex, 
Likliotlielca, 1892, p. 551—556. 
") >ikic^k>". Jhrg. 1891, Bd. VIII. p. 175 ff. 
„3o?0iieKiü npa3Aiiiiii'i> Li, z.Zci'Onciiie iiapo^ln-ie 
ii Lvapvoi, c> !il)erui>ixi, Wkinoei-^. 
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l i chke i t  und  unen tge l t l i che  Impfungen  
in  R iga" . ^ )  
Zum Jahre 1892 siud nachzutragen: 
Der erste Band der Arbeit von E. Zoachim 
über  „D ie  Po l i t i k  des  le tz ten  Hochmeis te rs  
i  n  P  r  e n  ß  e  n ,  A  lb rech t  von  Brandenburg"^»  
briugt 141 Aktenstücke und Urkunden aus den Iah­
ren 1510 bis 1.'>17, meist dem Königsberger Staats­
archive entnommen, die in einer ausführlichen Ein­
leitung zu einer vollständigen Geschichte der ersten Re­
gierungsjahre des letzten Hochmeisters verarbeitet sind. 
N. <ijelcnstcin, „D ie  Grenzen  des  l e t ­
t i schen  Vo lks  s tamm es  und  der  le t t i schen  
Sprache") in der Gegenwart und im 13. 
Jahrhundert", nebst einem Atlas der ethnogra­
phischen Geographie des heutigen und des prähis­
torischen Lettenlandes. 
Geory v. Arcveru, „Me iue  Er innerun­
gen  an  d ie  An fänge  der  zwe i ten  Agra r ­
re fo rm in  Es t land ,  1839  b is  1842V ' ' )  
12) Zeitschr. f. Hygiene. Bd. X. 1891. 
Publikationen aus den Preußischen Staatsarchiven. 
Bd. 50. Leipzig, Hirzel, 1892. S. 316. — Lt'r. P Simson, 
Mittheil. a. d. histor. Liiert. XXI. p. 148 — 152. — Literär. 
Centralbl. ^ 11. 1893. 
St. Petersburg, 1892. S- XVI und 548. Atlas 
7 Bl. fol. — Llr, Schirren in Gött. gel. Anz. ^ 5, vom 
I. März 1893, p. 185-200. — Aug. Seraphim, Tüna-
Ztg. X? 47—49. — Fr. v. Keußler, St. Petersburger Ztg. 
.^'131-133. — Ztg. f. St. u. L. 53. 1893. 
Als Manuskript gedruckt. Berlin, Druck der nord­
deutschen Buchdruckerei, 1892. S. 116. — Ll'i-. X. Georg 
von Breverns Erinnerungen an die Anfänge der zweiten 
Agrarreform in Estland. Rig. Tgbl. X? 139—140. 1893. 
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Wladyslam Äen)iia, „Samin lung  le t t i -
scher  Sagen  aus  dem Kre ise  Lndsen  i u  
Poluisch — Livland"/'') polnisch geschrieben. 
M. LZilinsch, „Spec ia l -Kar te  von  L i v ­
land und Kurland"/'') mit in lettischer Sprache 
gedruckter Namensbezeichnuug. 
Von dem in russischer Sprache abgesaßteu Büch-
le iu :  „Zwe i  A r t i ke l  über  das  S tudeu teu-
lebeu in Dorpat"^) ist eine zweite Auslage 
erschieuen. 
Hermanu Rauch giebt iu einer Arbeit über 
„Lenz und Shakespeare" einen Beitrag zur 
Shakespeareomanie der Sturm- uud Drangperiode 
und behandelt in derselben: Lenzens Kenntniß frem­
der Sprachen, seiue Bekanntschaft mit Shakespeare, 
seine Urtheile über Shakespeare, seine dramaturgi­
schen Schriften, Lenz als Shakespeare-Uebersetzer, 
Shakespeares Einfluß auf Lenzens Technik, Shakes­
peares Einfluß auf Leuzeus Sprache und Shakes­
peares Einfluß auf Charakteristik und Motive iu 
Lenzens Dichtungen. 
Der eilste Jahrgaug der „Zeitschrist für 
R echts w i ff e u schas t''^) herausgegeben von der 
'°) ..kjidliotekg. ?om. X. 1892-
p. 1—227. - G. v. Manteuffel in „XwgrtAlnilv 
Lemberg, 1893. p. 476-477. 
^) M. Silinsch, Leepaja ar Leepajas esera- Widsemes 
un Kursemes spezial-kartc, 1 lapa. Riga 1892 fol. 
IIsMMk »i'opcie. 0. Ile'repö^pri,, (üi-aeivAekiii i>, 1892. 
^) Dorpat, E. I. Karow, 1892. S. 296. 
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juristischen Faeultät der Universität Dorpat, enthält 
zwei hier auszusühreude Arbeiten: 
Friedrich Crampedach, „Das  Rech t  des  F i  de  i -
eonnn ißbes i t zes  an :  ade l igen  Güte r -
fami l i en f ide ieommiß  nach  den :  P r i -
va t rech t  L i v - ,  Es t -  nnd  Kur lands .  
Ferdinand Seraphim,  „Das  sog .  Gnaden-
öder  T rauer jah r  uach  dem Gese tz  sü r  
d ie  Evange l i sch -Lu ther i sche  K i rche  
i n  Ruß land .  
Von dem von Goswin Frhr. von der llopp 
herausgegebenen  Urkundenwerke  „H  a  n  s  e ree  e  s  s  e  
von 1461—14 7 6" - >) ist der siebente, der Schluß-
Band erschienen. 
Die neunte und zehnte Lieferung des neunten 
Bandes  vom „Urkundenbuch  der  S tad t  Lü -
beck"^) die Zeit vom August 1458 bis zum ^e-
tober 1459 umfassend, enthält in den Nummern 
662, 696 und 744 drei auf Livland Bezug ha­
bende Urkuudeu. 
(l). v. Manteuffel hat in polnischer Sprache 
„Warkl any" (Warklaud)") beschrieben, ein Schloß, 
Gut und Flecken im Nositenschen Kreise des sog. 
Polnischen Livlandes, welche sehr ausgedehnte Be-
ntzlichkeit vormals nicht zum ^rdenslande, sondern 
zu den Stiftsgütern des Erzbisthums Riga gehörte 
2°) Leipzig, Duncker und Humblot, 1892. S. X. 890-
2') Herausg. v. Verein f. Lübeck. Gesch. u. Alterthumsk. 
Lübeck, Ed. Schmersahl, 1892. S. 641—800. 
Llowilil: AeoAi'»üo7.ii^. Warschau 1892. p. 956—959. 
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Russisch herausgegeben ist ein „Notizbuch 
und  A  d  r  eßka l  eu  d  e r  des  Gouvernements  
Livland sür 18 9 2".^) 
Die von UI. Nttttlttlrl in russischer Sprache 
verö f fen t l i ch ten  „Ma te r ia l i en  zur  Beschre i ­
bung  russ ischer  Häsen  und  zu r  Gesch ich te  
ihrer Erbauung"^) beziehen sich in ihrer zwölsten 
Lieferung aus deu „Renaler Hafeu". 
Französisch geschrieben sind die „N otizen üb er 
d ie Äc ytho 1 ogie der L i t t a u er"/'') von Henri 
Wislrndorff de Uissnknok. 
Pastor A. Hnrlf in Cremlingen berichtet über 
„Zwe i  ^ahre  i n  der  Verbannung" . ^ )  
Ueber deu 18i>2 verstorbenen Theaterreeensenten 
uud Bersasser des „Rigaer Theater- und Tonkünsüer-
Lerieon" „Ä!oritz Rudolph" ist eiu kurzer Ne­
krolog erschienen.^') 
H>i?izi?'u.in i>uii^i?!i ii ^Apec?>-i?ü.ieiiAapi- Iiich.i^iu^ 
ci50i"i n?i 1892 r. IlgMttie I'^öep«-
exaro e/rai'ueiii^öoicg.i o no^iii're'rg.. Lk-in^ci;?- III. cnp^koiiloii 
lonirii »g. 1891/92 r. ?ni-a 1892. 
L. Ä1aiepiii.iizi M?i oaneattiti ^c'e.luix'i^ 
nop'rok'l, ii »ciopin »xi- eoop^Reilin, Lkin^ci<i> XII. 
?eLe.ibeniu nopi"i>. ÜZMnie xo>i>i»ceiii no xe'rpoüc'rL^ 
ii0»Aej)^ecl!lix'b nopiOLiz. (ü. He?'ep6vpii>, innorp^chi» 
»üiu.Lci'L. „Ilo^ikJg.^. II 95 ii 6. 'rau 1892. 
(In -100 Exemplaren gedruckt). 
25) Xotes s»r la. m^tlioloZie 6es I.Ätk^vienK. (I^xtraid 
äe la l^.ov>i<z ük3 Iraclinous I^opulaires, "4omö VII. Alai 
1892>. Vanner, Im^rimeiik I^ol'ol^e. 1892. 8. 18. 
Jahrbuch der Diaspora-Konferenz für das 5ahr 1891. 
Rudolstadt, Müller, 1892. 
") Dllna-Ztg. ^ 206, 1892. 
Der im Jahre Z890 erschienenen ersten Liefe­
rung der im Austrage des Kurlüudischeu Ritterschasts-
Comi tes  herausgegebenen  und  von  L .  A rbnsow 
bearbe i te ten  „K  u  r  l  ä u  d  i  s ch e  u  Gü te r  -  Chro  -
uik"^) ift die zweite Lieseruug gefolgt.^) 
Von der russisch geschriebenen „Geschichte 
Katharina 11"^") vou u. Aiümsjojf, deutsch 
vou P. v. R,, liegt der zweite Band vor. 
Hermann Dalton bespricht „Die russische 
K i r c h e " ^ ' )  
Mit Beuutzuug sehr selteu gewordener Quellen 
hat Karl Friedrich Liuger zum ersten Male 
vo l l s tänd ig  herausgegeben  d ie  „Denkwürd igke i ­
ten  aus  dem Leben  des  k .  k .  Hos ra th  es  
He in r i ch  Go t ts r ied  von  Bre tschue ider .  
1739 — 18 10".^ 
Ein Artikel beschäftigt sich mit dem „Alten 
lübisch - revalschen Totentan z" .^) 
Russisch verfaßt ist ein „Nachschlagebuch des 
(^tr. U. Poelchau, die livl. Geschichts-Literatur im 
I. 1890. p. 17. 
2°) Mitau, C. Behre, 1892. 
2") Berlin, S Cronbach, 1892. — L!tr. Literär. Cen-
tralbl. 2. 1893. 
Leipzig, Duncker und Humblot, 1892. S. 84. 
Wien und Leipzig, 1892. — Lt'r. A., Aus den Denk­
würdigkeiten des Hosrathes von Bretschneider. Rig. Tgbl. 
W 136. 1893. 
Jahrbuch des Vereins sür niederdeutsche Sprach­
forschung. Jahrg. 1891. XVII. Norden und Leipzig, Diedr. 
Soltau/ 1892. p. 68—81. 
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Gouvernements  L i v land  fü r  1891 /1892"^ )  
in zwei Bänden. 
Lettisch hat E. Wolter ein „Programm zur 
Sammlung von Volksüb erlieseruugeu, 
Gebräuchen ete."^) ^t Unterstützung von St. 
Petersburger Studenten bearbeitet. 
Der lettische „At b al s Kal eu d ars 1 8 9 3."^^) 
vou M. Silin enthält auf p. 49 einen Artikel: 
„Der Lnbahnfche See", auf pag. 13 einen sol­
chen  über  den  „L i v länd ischen  und  R igaschen  
S t rand" ,  au f  pag .  37  e inen  Au fsa tz :  „E tuo  g ra ­
ph isches  aus  po ln isch  L i v land" ,  „K le in igke i ­
ten über kurläudische Laudstraßeu" uud zum 
Sch luß  is t  i hm be ige füg t  e ine  „Spec ia lka r te  L i v -
nnd Kurlands", vou M. Silin. 
Russisch geschrieben ist eine Abhandlung über 
„P la ton ,  Met ropo l i t  vou  Moskau" .  
1891/92 r. IlsAanie .Inch.?. 1^6 Oi'lti'liei'. Li-in. 
I. II. l'm-1 181—92. 
Programm« tautas gara mantu krahjejeem sastah-
dita pruvatdozeuta E. Woltera wadibä no dascheem Peter 
lmrgas latweeschu studenteem. Jelgawas Latweeschu Beedr. 
Rakstneezibas Ziodalas isdota. Jelgawä 1892. H. I. Drawin-
Drawneeka apgahdota. 
2°) Riga, Druck von Sörensen, >1892. Tehwijas aprakstu 
krahjums. I. krahjnms. Lubahnes esere. Baltijas juhra un 
Rigas juhraslihzis. Brihdis Jnflantijä (Etnograsiska bilde). 
Widsemes un Kursemes spezialkarte pehz pascheem pilnigakeem, 
jannakeem isdewumeem pagastu kartem, pilsehtu platmeem 
un zitu M. Silina sastahdita isdota. 
3?) — L- , Il^a'roki'K, Ä1ii-rpc>li(i.'iu?"K Zlc>el?0keniii. 
L. H. L. 1892. 8. 32. Iiinorpachij, 
(In 6990 Exemplaren 
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Polnisch verfaßt ist das Buch von Cazimir Mo-
rawski  über  „ ^ .nä i -e i  I ^^ t r i e ius  
den Bischos zu Wenden in Livland. Von Interesse 
ist in dem Buche ein aus Seite 339 bis 349 be­
findlicher Erkurs über das Bisthum Wenden: Es 
wird Nidecki's Erhebung zum Bifchof von Wenden 
genau nach hanschriftlichen Quellen geschildert, welche 
T. Ehristiani bei seiner Arbeit über die Gegenre­
formation in Livland unbekannt gewesen sind. Mehr 
oder weniger ausführlich referirt Morawski auch 
über Nidecki's Verhältniß zu Bifchof Martin Kro-
mer, zu feinem General-Vicar Fabian Qnadrantinus 
und liefert einige interessante Notizen über den Tod 
Nidecki's in Wolmar, auf Grund der im Bischöfli­
chen Archiv zu Frauenburg in Ost-Preußen befind­
lichen Quellen. 
F. Aruheim l i e fe r t  „Be i t räge  zur  Gesch ich te  
de r  Nord ischen  F rage  in  der  zwe i ten  Hä l f te  
des  18 .  Jahrhunder ts . " ^ )  
Schließlich ist uoch daraus hinzuweisen, daß die 
„Jahresber i ch te  der  Gesch ich tsw issenscha f t " ^ )  
im Auftrage der Historischen Gesellschaft seit 1880 
herausgegeben von vi-. Fr. Abraham, vi-. I. Her­
mann und I)r. Edm. Meyer, seit 1885 herausgege­
ben von Vi-. I. Hermann, I)r. I. Jastrow und 
U()i-g,wski, Lg,siinir, Aläeeki, 
jeFv i ä/iela. 1892. 8. 402. — L5r. 
5V polnische Zeitschrift 1892. p. 
331—348. 
2^) Deutsche Zeitschrift für Geschichtswissenschaft 1891. 
Bd. I. p. 301—360, 1892. Bd. II. p. 73—143. 
^) Berlin, Mittler u. Sohn, 1880—92. 
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Dr. Edm. Meyer, alljährlich von C. Mcttig, meist 
unter der Rubrik: Liv-, Est-, Kurland, eine 
Uebersicht der baltischen historischen Literatur in 
ihren wichtigsten Erscheinungen enthalten. Die ein­
zelnen Arbeiten von C. Mettig sind zu finden in: 
I. Jahrgang. 1878 (1880)^) XXII. Deutscher 
Orden und Preußen, Livland. Nach Pros. Dr. 
R. Lohmeyer in Königsberg und C. Mettig 
in Riga von Dr. E. Gerstenberg. p. 179 ts. 
II. Jahrgang. 1879. (1881) Deutscher Orden, 
Preußen, Livland, Dr. E. Gerstenberg. II. p. 
196—204. 
III. Jahrgang. 188l). (1883). Ostseeprovinzen, 
von E. Mettig. III. p. 59—52. 
I V. Jahrgang. 1881. (1885). Liv-, Est-, Kurland, 
von E. Mettig. II. p. 176—179 u.III.p. 49—54. 
V. Jahrgang. 1882. (1886). Liv-, Est-, Kurland, 
von E. Mettig. II. p. 179 ff. und Ostseepro-
viuzeu, von E. Mettig. III. p. 47—54. 
VI. Jahrgang. 1883. (1888). Liv-, Est-, Kur­
land, von E. Mettig. II. p. 194—196, n. III. 
p. 59—68. 
VII. Jahrgang. 1884. (1888). Liv-, Est-, Kur­
land, von E. Mettig. II. p. 163—171 n. III. 
p. 54—67. 
VIII. Jahrgang. 1885. (1889). Liv-, Est-, Kur­
land, von E. Mettig. II. p. 159—162 u. III. 
p. 54—64. 
") Die eingeklammerte Zahl zeigt das Jahr des Er­
scheinens des betreffenden Jahrganges an. 
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IX. Jahrgang. 1X86. (1889). Liv-, Est-, Kurland, 
von  E .  Met t ig .  I I .  p .  149—1. '>4  u .  I I I .  p .  275  l .  
X. Jahrgaug. 1^87. lI889) Liv-, Est-, Kurland, 
von E. Mettig. II. p. 150—154 n. III. p. 52—62. 
XI. Jahrgang. 1888. (1891). Liv-, Est-, Kur­
land, von E. Mettig. II. p. 249—259. 
XII. Jahrgang. 1889. (1891). Liv-, Est-, Kur­
land, von E Mettig. II. p. 390—402. 
XIII. Jahrgang. 1890. (1892). Liv-, Est-, Kur­
land, von E. Mettig. II. p. 286—298. 
Kritiken, Merkte und Besprechungen über früher 
erschienene Arbeiten. 
Anielnng, F., Studien zur Geschichte Oberpahleus. 
Dorpat 1892.^) 
Voddeter, Ehronik livländischer Ereignisse, hersg. von 
I. G. L. Napiersky. Riga 1x90.^j 
Vuchholtz, Autou, Goldschmiedearbeiteu iu Livland. 
Lübeck 1892.") 
Buchholtz, Areud, Die Buchdruckerkuust iu Riga 
1588—1888. Riga 1890.^) 
A. F. Hasselblatt in Sitzgsber. d. gel. estn. Gesellsch. 
1892. p. 56-58. 
G. v. Manteuffel, 
Lemberg 1891, p. 899—902. 
") G. v. Manteuffel, ebendas. p. 827—883. 
Xawer Liske, ebendas. Lemberg 1890. p. 829. 
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Diederichs, H., I. (5. Brandt's Aufzeichnungen. 
Ätitan 1892.^^) 
Hanserecesse von 1431—1470. Bearb. von G. Freih. 
v. d. Ropp. Bd. VI. Leipzig, Dnncker und 
Hnmblot, 1890.^) 
Hofmeister, Ad., Matrikel der Universität Rostock. 
II, 2. Rostock 1891.4') 
In memoriam. Riga 1892/^) 
Köhler, Fr., Ehstländische Klosterleetüre. Reval 1892.''") 
Koneezky, F., Walter von Plettenberg. Krakau 1891.''^) 
Kroeger, A. W., ^ ivländisches Adreßbuch für 1892/93. 
Riga 1892/'2) 
Kroeger, A. W., Kurläudisches Adreßbuch sür 1892 93. 
Riga 1892/'2) 
Löwis of Äceuar, E. v., Die städtische Profanarchi-
Ztg. f. Stadt u. Land 74, 1893. 
") Mkgf., Sybel histor. Zeitschr. Bd. 70. p. 1)1. 
^^1 Z. Wiggers, Sybel histor. Zeitschr, Bd. 70. p. 
340—347. 
^) Bergengrün, A., Die Abschiedsgrüsse unserer Landes­
gymnasien. Balt. Manatsschr. Bd. 40. p 250—257. — 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. ^ 139. — E. S., Düna-
Ztg. 22—24. — Rig. Zgbl. ^ 18, 1893. 
^ ') Bergengrün, A., Die Abschiedsgrüsse unserer Landes­
gymnasien. Balt. Monatsschr. Bd. 40. p 257—203. — 
Bruiningk, H. Baron, Sitzgsber. d. Gesellsch. f. e^esch. und 
Alterthlimsk. 1892. p 73—74. 
K. Krotoski, polsl:^-, II. >)est. 1892. 
p. 207-271. 
'") Rig. Tagebl. 5 u. 8, 1893. 
Mitausche Ztg. ^ 8. — Neue Dörpt. Ztg. 7. 
— Kr., St. Petersb. Ztg. 126, 1893. 
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tectnr der Gothik, der Renaissance und des Ba-
rocco in Riga, Reval und R'arva. Lübeck 1892.'^) 
Mickuntz, Ch., Gedichte. Leipzig 1892.5') 
Mittheilungen aus der livländischen Geschichte. Band 
XV, Heft 2.") 
Müller, Otto, Tie livläudische Agrargesetzgebung. 
Halle 1892.5') 
Napiersky, L. v., Tie Annalen des Jesuiten-Colle-
ginms in Riga. Mittheil. z. Geschichte Liv-
lands. Bd. XIV.5«) 
)ieumauu,W.,TasmittelalterlicheRiga.Berliu 1892.''') 
Neumauu, W., Werke mittelalterlicher Holzplastik und 
Malerei in Livland und Estland. Lübeck 1892/'") 
^') Fr. v. Keußler, Aus der baltischen Kunstgeschichte. 
Balt. Monatsschr. Bd. 40. p. 668—672. — Fr. v. Keußler, 
St. Petersb. Ztg. 38, 1883. — G. v. Manteuffel, 
Lemberg 1893, p 471—476. 
^) Glasenapp, G. v., Neuere Lyrik in baltischen Landen. 
Balt. Monatsschr. Bd. 40. p. 172—181. 
5°) Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. Xs 189. — Z., 
Rig. Tagebl. 121, 1893. 
^^) „Die livläudische Agrargesetzgebung in neuer Be-
leuchtuug. Düua-Ztg. X) 185, 187, 188, 193,197, 203. 1892. 
^) Manteuffel, G. v., ..X^vai-t.sluik Iiistoi ve^uv-, 
Lemberg 1890, p. 760—767. 
^) Manteuffel, G. v., Ebendas. Lemberg 18!)3, p. 
100—102. 
^^) Fr. v. Keußler, Aus der baltischen Kunstgeschichte. 
Balt. Monatsschr. Bd. 40. i>, 666—668. — Alte Kunst in 
baltischen Ländern, Neue Törpt. Ztg. 65, 1893. — 
Manteuffel, K. v., „Xn-ai-taluilc Iiistor^ezu^-, Lemberg 
1893. i). 643-644. 
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Nottbeck, E. v., Das zeitälteste Erbebuch der ^tadt 
Reval. Reval 1890.") 
Nottbeck, E. v.. Das drittälteste Erbebuch der Stadt 
Reval. Reval 1892/2) 
Poelchau, A., Die livläudische Geschichtsliteratur im 
Jahre 1891. Riga 1893/2) 
Rieckhoss, Th., Die livläudische Gelegenheitsdichtung 
des 17. Jahrhunderts. Fellin 1892/^) 
Schiemann, Th., Rußland, Polen, Livland. II. Bd. 
Berlin 1887/5) 
Schlußbericht des Landesgymnasiums zn Fellin. 
Fellin 1892/^) 
Schlußbericht des Gymuasiums zu Goldingen. Riga 
1892/^) 
Schmiedt, Joh., Auszeichnungen, hersg. v. A. Ber-
geugrüu, Leipzig 1892/^) 
Manteuffel, G. v., 
Lemberg 1891. p. 914. 
Manteuffel, G. v., Ebendas., Lemberg 1892. p. 898. 
^ Bgn., Balt. Monatsschr. Bd. 40 p, 184-186. — 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 90, 1893. 
Bruiningk, H. Baron, Sitzgsber. d. Gesellsch. für 
Gesch. u. Alterthumsk. 1892. p. 74—75. 
Or. Bincenz Iakrewski, „1<vvait8.luik 
Lemberg 1890. p. 580 -584. 
6°) A. Bergengrün, Die Abschiedsgrüsse unserer Landes­
gymnasien. Balt. Monatsschr. Bd. 40. p. 245—250. — 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 139, 1893. 
") Bergengrün, A., Die Abschiedsgrüsse unserer Landes­
gymnasien. Balt. Monatsschr. Bd. 40. p. 248. — Fr. v. 
Keußler, St. Petersb. Ztg. 139, 1893. 
I- Girgensohn, Mittheil, aus d. histor. Litert. Br>. 
XXl. p. 265—257. — Dietrich Schäfer, Deutsche Literat. 
Ztg. X> 49. p. 1549. 1893. 
2» 
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Seraphim, Ernst und August, Aus Kurlands her­
zoglicher Zeit. Mitan 1892.^) 
Tobien, Aler., Statistisches Jahrbuch der Stadt Riga. 
Bd. I. Riga 1891/") 
Tobien, Aler., Statistisches Jahrbuch der Stadt Riga. 
Bd. II. Riga 1892/') 
Transche-Roseneck, A. v., Gutsherr uud Bauer in 
Livland. Straßburg 1890/2) 
Aeltere Universitätsmatrikeln. I. Universität Frank­
furt a. d. O. III. Persoueu- und Ortsregister. 
Bearb. von Ernst Friedländer. Leipzig, 1891. 
A. u. d. T.: Publicatioueu aus den kgl. preu­
ßischen Staatsarchiven. Bd. 49/2) 
Urkuudeubuch, Liv-, Est- uud Kurläudisches, hersg. 
oou Hildebrand. Bd. IX/^) 
Wolter, E. A., ))!aterialien zur Ethnographie des 
lettischen Stammes im Witebskischen Gouver­
nement. St. Petersburg 1890. (Russisch)/'') 
6") I- Girgensohn, Gotting. Gel. Anzeig. X? 2. p. 
94—96. 1893. — v. d. Brüggen, Deutsche Literat. Ztg. 
^ 13. p. 399. 1893. — Manteuffel, G. v., „Xnartalvilc 
Lemberg 1893. p. 150 — 157. 
'") P. I., Balt. Monatsschr. Bd. 40 p. 437-442. 
^') Rig. Tagebl. ^ 8. — Ztg. f. Stadt u. Land 27. 
— Düna-Ztg. 43, 44 u. 129. — Baltische Wochenschrift, 
p. 145. 1893. 
72) ^awer Liske, ..I^^vart!ilui1< 1ii8t0i'^c?.n^-'. Lemberg, 
1890. p. 830. 
72) Wanbald, Sybel histor. Zeitschr. Bd. 70. z>. 351. 
^) Dietrich Schäfer, Deutsche Litert. Zeitung 5. 
1). 148—149. 1893. 
^) A. Brückner, ,,Xwai'wInil! Lemberg 
1892. p. 357. — Karlowiez, I., 1Zit»Iiot^Ik.i 
1892. p. 556—564. 
2! 
Mellen- und Urkunden-Publikationen. 
W. Schlüter hat „Die Nowgoroder Skra 
nach der Rigaer Handschrift"/") die bis jetzt 
nicht im Druck veröffentlicht worden, in möglichst 
getreuer Wiedergabe zum Abdruck gebracht. 
„Chr i s t i an  H i l l eb rand t ' s  Ber i ch t  über  den  
Au fen tha l t  B ischo f  Hermanns  von  Dorpa t  
in Moskau 1 558/59"^) ist von ^Xlernnder 
Hcrgenyri'ln namentlich auf Grund des Dorpater 
Codex herausgegeben und mit eiuleiteudeu Bemer­
kungen versehen. 
Cin Gedicht, das manche historische Rotizen 
en thä l t ,  be t i te l t :  „ l ' i  oder  C ine  
knr tze  Vors te l l ung  der  L i t tauscheu  Hände l  i n  
und  bey  der  S tad t  R iga  vorgenommen im 
Jahr  1657  den  6 teu  Oetober  b i s  1558  den  
6teu Januar"^) ist nach einer auf der Stadt­
bibliothek zu Riga befindlichen Handschrift bekannt 
gegeben. 
Der Artikel: „Das Hauß Riga, Dünamünde 
vndt Die Spilwe,wie auch DieNewe Schautz"^) 
enthält eine Beschreibung der Baulichkeiten, da „vff 
genedige Anordnung vnd befehlich Ihrer königl. 
Maytt. zu Schweden Gnstavi Adolphi ?e. vnfers 
gnedigsten Königs vndt Herren zc. sind obspecisieirte 
heußer Revidiret sub di^to den 3. Rov. Anno 1624. 
7^) Sonderabdruck aus et eolumkuta-tiones Imp. 
^I»iversitat.is -luijevsasis (olim Oorpatensis). Iurjew 
<Dorpat), C. Mathiesen, 1893. S. 40. 
") Mittheil. a. d. livl. Gesch. XV. p. 421—468. 
") Rig. Stadtbl. ^ 29 u. 30, 1893. 
7') Ebendas. ^ 15 und 16, 1893. 
„Des  Gü lds tubeu-D ieuers  Ruschenbuch  ge­
füh r te  anuo ta t ioues  von  der  E l t s teu -Banck  
g r .  Gü lde  (zu  R iga)  uud  derse lben  M i t ­
gliedern"^) erstrecken sich über die Jahre 1647 
bis 16.'i6. Ueber den Inhalt äußert sich der Ver­
fasser selbst also: „Ich habe iu diesem Büchelein vor­
zeichnet was Ich vor Herren Aelterlente und Eltsten 
in der bäucke beym Leben gesunden, vnd wie ne von 
Jahren zu Jahren darein gekohren, vnd zu welcher 
Zeit sie theils darauß zu Rathe gezogen, auch umb 
welche Zeit Etzliche iu godt dem herru Entschlaffen." 
Hnnslnaun berichtet über Niaterialieu zur 
ä l te ren  l i v länd ischen  Gesch ich te  „Aus  de in  von  
DitMarschen Archiv".") „Der größte Dheil sind 
Urkunden zur Geschichte des Güterbesitzes uud Pro-
eesses iu Livland und Estland. Sie hängen aus das 
engste zusammen mit dem reichen Material in der 
Brieflade von R. v. Toll". Eine Anzahl gut erhal­
tener Original-Urkunden, aus den Jahren 1535, 
1539, 1563, 1590, 1593, 1594, 1599, 1627, 1662, 
1663, werden einzeln aufgeführt. Ferner werden 
ans den Bänden, Acten und Eopieu verschiedene 
Klagesachen aus dem Jahre 1631 hervorgehoben 
und schließlich werden aus einem Manuscrivteu-
baude: „Handschristen berühmter Männer" die wich­
tigeren, aus dem 17. Jahrhundert stammenden, meist 
Geld und Güterfragen betreffende Privatschreiben, 
chronologisch geordnet ausgeführt. 
D ie  „Dre i  Schre iben  aus  dem Ros tocker  
«") Ebendas. 32, 1893. 
Sitzgsbr. d. gel. estn. Gesellsch. 1892. p. 6.)—77. 
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Univer f i t ä tsa rch iv " , ^ )  d ie  vi'. Hofmeister 
bekannt giebt, sind ein Schreiben vom Jahre 1580, 
in welchem Herzog Gotthard Kettler einen jungen 
Friedrich v. Tiefenhausen der Universität Rostock 
empfiehlt und zwei Schreiben vom Jahre 1597 von 
der Universität Rostock an Riga, in welchen der Rath 
um die Beitreibung einer Schuld ersucht wird. 
Von der von vr. Ad. Hofmeister herausge­
gebenen „Matrikel der Universität Rostock"^) 
ist der erste Theil des dritten Bandes erschienen, 
der die Zeit vom Oetober 1611 bis zu Michaelis 
1651 umsatzt. 
„Ueber  e inen  Urkunden fund  i n  S tock ­
holm",^) speciell über eine Urkunde vom Jahr 1403 
Juli 2, berichtet E. v. Lömis of Menar, die 
vom Papst au das Volk in Stadt und Diöcese 
Reval gerichtet ist uud von der Bestätigung des 
revalschen Bischofs Theodoriens Mittheilung macht. 
In dem von E. Äilfuerstolpe herausgegebenen 
„Lvenskt. von dem der 
dritte Theil vorliegt, beziehen sich folgende Nummern 
auf Livland: 2772, 2775, 2776, 2812, 2813, 2825. 
Die elfte und zwölfte Lieferung des neunten 
The i les  vom „Urkuudeubuch  der  S tad t  Lü -
^) Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. und Alterthumsk. 
I89S. p. 42—45. 
«') Rostock, Stiller (g. Nusser). 1893. 
*") Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. und Alterthumsk. 
1892. p. 58-59. 
6°) l'ieclZe «leleiu Ljette littet. Stockholm 1893. 
24 
deck"/") enthalten in folgenden Urkunden auf Liv­
land bezügliche Notizen: 890, 803, 813, 837, 849, 
850, 855, 858, 865, 867, 868, 879, 884. 
In der zweiten Lieferung des fünften Bandes 
des vou Ehmk und W. v. Bippen herausgegebenen 
„Bremischen Urkundenbuches"/') die Zeit vom 
Juni 1420 bis zum August 1427 umfassend haben 
die Nummern 294, 300 und 309 aus Livland Bezug. 
In dem vou dem Berein sür Meklenbnrgische 
Geschichte uud Alterthümer herausgegebenen 16. 
Bande, die Jahre 1366—1370 umfassend, des 
„Meklenbnrgischen Urknndenbuches"^) bezie­
he« sich folgende Nummern der Urkunden auf Liv­
land: 9474; 9475; 9478; 9662; 9803; 9812; 
9829; 9886; 9943; 9953; 9974; 10000; 10001; 
10033; 10076. 
Der siebente Band der „Recesse und Acten 
der Hausetage von 1430"/") herausgegeben von 
Koppmann, die Zeit vom Januar 1419 bis zum 
'November 1425 umsassend, enthält in solgenden 
Nummern auf Livland Bezug habende Stücke: .V° 
7-11,23- 34, 36—42, 71—73, 77, 83,125—139, 
142—153, 159, 160, 279, 290, 291, 299—318, 
341, 346—349, 359—361, 363, 365, 369, 380, 
381, 389—391, 418, 434—436, 477—481, 
496—500, 519—524, 528—533, 536, 537, 
Herausg. v. d. Verein f. Lübeckische Geschichte und 
Alterthumskunde. Lübeck, Edmund Schmersahl, 1893. 
67) Bremen, C. E. Müller, 1893. 9. 169-360. 
Schwerin, Baerensprung, 1893. 
62) Leipzig, Duncker und Humblot, 1893. S. 6)9. 
2.') 
567—570,  581—585,  598 ,  604—606,  620 ,  
626—628, 634—644, 665, 668—670, 675—681, 
690, 691, 693—699, 715—727, 730—732, 
747—767, 779, 780, 782—785, 791—794, 
613—817, 823, 824, 828—844, 872. 
A. Seraphim reserirt über „Cnronica im 
dänischen Reichs archiv"'^) und bringt nenn Ori-
ginalbriefe Herzogs Jacob von Kurland an König 
Friedrich III. von Dänemark, aus den Jahreu 1655 
bis 1658 und andere Schreiben des Königs Fried­
rich an Herzog Jacob zum Abdruck. 
Der auf der königlichen Bibliothek zu Müucheu 
aufbewahrte „Ooäex iivo-estkvnieus",'-") wel­
cher die reval-estuische Uebersetzuug des Neuen Te­
stamentes enthält, wird von A. Neimann einer 
Erörterung unterzogen. 
„Die eockieos manuseripti und gedruckte 
Bücher  i n  der  Reva le r  S tad tb ib l i o thek" , ^ )  
31 der erfteren und 26 der letzteren, werden von 
Gotthard von Hansen ausgeführt. Unter den 
Mannfcripten gehören zur livländifchen Geschichte: 
4, Ordnung sür die Wahl und Beeidigung der 
Rathsherrn, Handschrist des 16. Jahrh., ^ 9, Tage­
buch des revalschen Pastors zu St. Olefs Peter vou 
Halle 1532—39, 21, Des Fürstenthum Esten 
Ritter- nnd Landrechte ^.o. 1795, 22. Dasselbe 
2") Sitzgsber. d. kurl. Gesellsch. f. Litr. u. Kunst 1892. 
Anhang, p. 190—114. 
Sitzgsber. V. gel. estn. Gesellsch. 1892. p. 22—23. 
Ergänzungen dazu, e. l. p 58 — 60. 
Separatabdruck aus dem „Reo. Beobachter" 1893, 
^ 189 u. 191 (Reval 1893), S. 13. 
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unvollständig, 23. Städtisches Privilegienbuch, 
Handschrist des 17. Jahrh., ^ 26, Landläufige 
Rechte der Stistischen in Livland, 1534, 27, 
^us inunieipals lubieen^e K.ev^liensibu8 eom-
munieatum. am Beschluß davon die Rechtsprivi­
legien Revals (eontenta xi-ivile^iorum) von 1248 
bis 1355. 
lieber „Die Arbeiten sür das liv-, est-
und  kur läud ische  Urkuudeubuch  im  Jahre  
1892/93"'^) erstatten PH. Hlhwarh nnd L. Ar-
dnsow Bericht, von denen letzterer seit den: 1. Mai 
1893 von dem Direetorinm der Gesellschaft sür 
Gesälichte und Alterthumskuude der Ostseeprovinzen 
mit den Arbeiten an der zweiten, mit dem Regie­
rungsantritt des Ordensmeisters Plettenberg begin­
nenden Abtheiluug des Urkuudeubuches betraut 
worden ist. 
iZ. Cordt veröffentlicht „Zwei Aktenstücke 
zu r  Gesch ich te  de r  russ isch-schwed ischen  Be­
z iehungen  aus  den  Iah ren  1592—1593" . ^ )  
M. Äilin hat die „Reimchronik"""') ins Let­
tische übersetzt und versehen mit einer Karte und 
zweien Photographien von Burgbergen herausgegeben. 
Riga, W. F. Hacker, 1893. S. 10. — Llr, I. G. 
in Ztg. f. Stadt und Ld. ^6 25, 1893. 
^) ^eta et eomruentationes imp. Univeisitatis -lur-
.je^viensis vlim Oorpc>.tensi8. Zurjew (Dorpat), C. Mathiesen, 
1893. 
M. Silina, (Ditleba Alnpekes) Rihmjll kronika. Ar 
veesihmejumeem, wehsturigu pahrskata karti un sotograsiskeem 
isskateem us pilskalneem. Riga, isdeweja pascha apgabdibä 
(Selbstverlag), 1893. S. 176. — Li'r. Ztg. f. Stadt u. Ld. 
^ 187, 1893. 
>7 
A i l f s s ii ch e r. 
3. E»eogr«5pHre, Ethnogrcrpkio irnö 
Statistik. 
^r. v. Kendler hat in seinem Aufsatze „Zur 
Geographie Alt-Livlands"^') die zwischen ihm 
und vi-. Bielenstein, in dessen Werke über „Die 
Grenzen des lettischen Volksstammes?c." bestehenden 
Divergenzen behandelt und zum Schluß die Frage 
nach der Abstammung der „Pebaliter", d. i. der 
Letten im Neu-Pebalgscheu Kirchspiel in Livland 
einer kurzen Erörterung unterzogen. 
Anknüpfend au die Arbeiten L. v. Napiersky's 
und W. v. Gntzeit's über die Topographie Rigas 
l ie fe r t  E.  Mctt iy  i u  se iuem Por t rage :  „Zu r  To­
pograph ie  R igas  im  15 .  Jahrhunder t " ^ " ) '  
einige weitere Beitrage. 
„Ueber  den  Namen „R iga"  uud  über  deu  
Rigaholm"^^) wird aus dem Werke von Di. 
öiclenstein über „Die Grenzen des lettischen 
Volksstammes" ?c. ein kurzer Auszug gegeben. 
M. Äkrusil'ch hat in lettischer Sprache „Die 
linländische Schweiz"^) beschrieben. 
Freiherr Angnstin zu Mörsperg, Großprior des 
Nialteserordens in Dänmark berichtet im dritten 
Mitiheil. a. d. livl. Gesch. XVI. 1. p. 321-330. 
Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. und Zllterthumsk-, 
1892. p. 75—81. 
Riq. Stadtbl. ^ 13, i>. 99—101. 1893. 
„Widsemes Schweizija" in der lettischen Zeitschrift 
„Austrums", Heft 12, p. 584—587. 1893. 
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Buche semer Memoireu von seinen großen 1587 
unternommenen Reisen. Das Mannscript dieser 
Memoiren hat I)r. M. Wagner auf der Fürstlichen 
Bibliothek zu Sondershausen entdeckt und in den 
„Preußischen Jahrbüchern""") von dem Werke 
Kunde gegeben, worüber dann (5. S. referirt hat 
i n  dem Ar t i ke l :  „E in  Ma l teser r i t t e r  über  Po­
len und das alte Riga"."") 
Ans dem vor mehr als vierzig Jahren in den 
„Mittheiluugen zur livländischen Geschichte""^) er­
schienenen Aussätze: „Der Reisende Samuel Wiechel, 
aus Ulm gebürtig", wird unter dem Titel: „Ein 
alter Reisebericht""^) Wiechels Reise im Som­
mer I.18K von Kurland nach Reval beschrieben. 
Ein kleiner D. gezeichneter Artikel beschreibt 
„E ine  Re ise  durch  Kur land  im Jahre  1  784" . ^ )  
„Zwei alte Wege"^) x>eg Handels, die durch die 
hiesigen Lande führten, bespricht G. tZcermann. 
In einem russisch geschriebenen größeren Werke: 
„Die westliche Düna""^) wird von A. Slapn-
now dieser Strom ausführlich historisch-geographisch 
behandelt und seine Bedeutung außerdem noch durch 
Zahlreiche Karten und Bilder illnstrirt. 
100) September-Heft 1893. 
Düna-Ztg. ^ 242, 243 (245). 1893. 
Band IV. p. 508 ff, 
Düna-Ztg. ^ 257, 258. 1893. 
^ Mitausche Ztg. 16, 17. 1893. 
Neue Dörpt. Ztg. 101. 1893. 
ZAiiÄAna» lie.-ropll^ecKo-
reoipijch»^eeKiö c»5J0pb, ci, Kap-rau», 
Lii'rebckc^. 1'. 1893. S. 512. 
H. beschreibt „Die User der Abau"/"') 
des größten Nebeuflußes der Kurland durchfließen­
den Windau. 
Den drei vorhandenen Bänden des Berkehrs-
uud Adreßbuches der baltischen Provinzen ist durä> 
das von W. ticoeyer herausgegebene „Est-
lündische Verkehrs- uud Adreßbuch für 
18 93/94""^) der vierte Band hinzugefügt uud 
niit demselben das gauze Werk zum Abschluß ge­
bracht, zugleich sind aber von ihm auch „Ergän­
zungen zur Ausgabe 18 92—93""") des Liv-
ländischen Verkehrs-Adreßbuches geliesert. 
M. u. ^ncucrs versucht in dem Aufsatze: „Kli-
matologische Betrachtuugeu mit besonderer 
Berücksichtigung Livlands""") die ^rage nach 
der Klimaverschlechterung aus biruud einer Betrach­
tung unserer historisch-geologischen Vergangenheit zu 
beleuchten. 
Ein Ungenannter beantwortet unter dem Pseu­
donym Caliwnld in lettischer Sprache die ^rage: 
„Wo hat sich die Burg Wissewaldes (bereite 
befunden?""') 
Ztg- f. Stadt u. Land 80, 1893. 
Riga 1892. Im Selbstverlage des Herausgebers -
— et>. —M— im „Rig. Tgbl." ^ 114. — A. Poelchan 
in „Mg. Stadtbl." .V> 22. p. 174 —17<>. — Düna-Ztg. 
108.^— Baltische Wochenschr. i>. 33.7. 1893. 
Riga, 1893. 
Balt. Monatsschr. Bd. 40. p. 221—234. — 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. ^ 129. 1893. 
Kur atradas wirsaischa Wissewalda pils Kerzika^ 
nc> Taluvalda. „Austrums", ^ 8. p. 148 ss. und ^ 9^ 
p. 249 ss. 1893. 
30 
Französisch geschrieben nnö die „Materialien 
zur Ethnologie der Letto-Littauer""-) von 
H. Wissrndorff. 
In den „Flüchtigen Bemerkungen über 
d i e  L e t t e n  i m  N e u - P e b a l g s c h e u  K i r c h s p i e l " ^ )  
in Livland, nach einem vor mehr als sechszig Jah­
ren von Oi'. ü. Ed. Napirrsky abgefaßten Ma-
nnscript zum Druck gebracht, werden die sog. „Pe-
baliter" als eine besondere Gruppe von den um­
wohnenden Letten unterschieden. 
Ein von plutn Wita lettisch verfaßter Aussatz: 
„Paul Einhorn und seine Schriften über die 
Letten""^) beschäftigt sich ausführlich mit den bei 
Einhorn gegebenen ethnographischen Nachrichten über 
die Letten. 
Die von ^Xlrr. Cobirn herausgegebenen „Bei­
träge zur Statistik des Rigaschen Haudels, 
Jahrgang 1892""^) umsassen in der ersten, der 
vorliegenden Abtheilung „Rigas Handelsverkehr ans 
den Wasserwegen", in der zu dem bisherigen Stosse 
Werthberechnungen in ausgedehnterem Maße bin-
"2) Na,t^i'iAux pmn- l'etltuoloZie liitavo-litliusuieulle. 
Uxtra.it äe I-z. t^eviie cles ^ratlitious Vennes. 
Imprimerie I^g.l'c>1^e, 1893. S. 7. 
Rig. Stadtbl. 20. p. 159-162, 1893. — L5r. 
Fr. v. Keußler in Mittheil. a. d. livl. Gesch. Bd. XVI. 
H 1. p. 333 ss. 
Plutu Wila, Pawils Einhorns nn wina raksti par 
latweescheem. „Austrums", Hest 1. p. 46 und -^eft 2. 
p 135, 1893. 
Herausgegeben im Austrage der handelsftatiirischen 
Seetion des Rigaer Börsen-Coinites. Riga 1893. — Lt'r. 
Balt. Wochenschrift, x. 681. 1893. 
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zugefügt sind, auch haben die vergleichenden Über­
sichten eine Erweiterung erfahren. 
„Die Ergebnifse der Rigaer Handels­
statistik" Alex. Lolnen umfassen die 
Jahre 1866 bis 1891 mit besonderer Berücksichti­
gung der Peutade 1886 bis 1899. Der erste Theil 
enthält die „Erläuterungen, der zweite Theil bringt 
die tabellarischen Übersichten; die Zu- uud Abfuhr 
nach und von Riga uud der Import und Erport 
Rigas bilden die Hauptabschnitte in jedem Theile; 
ein Anhang enthält die Marktpreise und Eonrse in 
Riga in den Jahren 1886—1890. 
Die „Usancen der Rigaer Börse""') sind 
von L. ^minymaul! und E. Moritz ins Russi­
sche übertragen und herausgegeben. 
p. Jordan hat herausgegeben „Beiträge zur 
Statistik des Handels von Reval und Bal­
t ischport .  Jahrgang 1892" . " ^ )  
Russisch geschrieben ist eine „Historisch-stati-
stische Beschreibung der Kirchen und Kirch­
spiele der Rigaschen Eparchie"."") 
Herausgegeben im Auftrage der handelsstatistischen 
Section des Rigaer Börsen-ComiteS. Riga 1893. — Ll'r. 
Balt. Wochenschrift, p, 691. 1893. — Land u. Forstwirth-
schastliche Ztg. 36, p. 227. 1893. 
loprosk-iö obk-i^iill IlepesvAi. 
<vi> ö N. Itkii«i-?>lauA u 9. Nopin^. 
H. 1893. S. 198. 
"6) Herausgegeben vom handelsstatistischen Bureau des 
Revaler Börsen-Comites. Reval 1893. S. 74. 
IIe?'0^ui<zci?0-c.'i'?>.i'iici iiieeiivk onnckiuie uepK^eii 
ii np»xoA0k'b ?ii:i:ci:0li Liü>.pxiii. Ll-in^cuiz I. I'llra, 
L.i!inl:eulu?6ilii^, 1893. S. 291. 
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Der lettische Kalender „Atbalss Kalenbris" f. 
1894 enthält als Beilagen zwei Karten, eine „Spe-
zialkarte van Liv- und Kurland" und eine 
Karte von „Lidau und die Umgebung des 
Libanschen Sees." 
Ueber den „Lnbbenhosschen Begräbniß-
hügel"^") im livländischen Kirchspiel Trieaten, den 
I)»'. v. Hchrordrr am 7. Juli 1893 untersucht 
hat, ist auch von letzterem ein Fundbericht erstattet 
worden. Anschließend an denselben sind von 
Äachlendnlil Bemerkungen „Zur Zeitbestim­
mung der in Trikaten durch Dr. L. v. Schroe-
der geleiteten Ausgrabungen"^) gegeben. 
Einige „aus der vorgeschichtlichen Zeit umeres 
Landes stanttnende" und „durch Form und Aus­
stattung hervorragende" „Eiserue Wassen aus 
Gräberfunden in Livland"^) sind nach Zeich­
nungen des Or. W. N'enmann in Abbildungen wie­
dergegeben und von kurzen erklärenden Notizen 
begleitet. 
Deu „Kanger-See in Livland und seine 
Alterthümer"^'^) hat Emil Hchmidt und eine 
„ U n t e r f n c h n n g  d e s  K a n g e r - S e e s " ^ )  Z .  ü ö -
riny beschrieben. 
'2 ") N. Dörpt. Ztg. ^ 23.). — Rig. Stadtbl. ^ 42. 
p. 330-339. 1893. 
N. Dörpt. Ztg. ^ 230. 1893. 
Mittheil. a. d. livl. Gesch. XV, 2. p. 479—480. 
Sitzgsber. d. kurl. Gesellsch. 1892. p, 30 — 33. 
Ebendas. p. 33—34. 
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„Das gemauerte Grab im Damhof zu 
Riga,"^') hei Restaurirungsarbeiten in: 
Douikrenzgange 16!»I blosgelegt wurde ist nach dem 
Bortrage von Nolirrt Znksch „wahrscheinlich die 
Grabstätte eines rigaschen Erzbischoss gewesen. 
Carl v. i^öwis of Mrunr reserirt „Ueber 
einen /snnd im Pulverthurm zu ^iiga",^^') 
besteheud iu zwei Bleiplatten mit Inschriften, welche 
letztere wiedergegeben werden. 
U. (knlekc macht Niittheilnng „Ueber eine 
Treppendocke und Treppensäule in Dor-
pat".'2-) 
W. tjeine beschreibt „Die Ruinen des 
Schlosses Kirrumpäh beiWerro"^^) und „Die 
ehemalige Katharinen-Kirche zu Werden/"--') 
Der Artikel vou A. ))t. „Die Alterthümer 
der ehstländischen Landkirchen"^") und deren 
Baudenkmäler giebt zunächst ein chronologisches Ver­
zeichnis der in /srage komnieilden Kirchen und dann 
aus Gruud von Aufzeichnungen der Herren Pastore 
eine Aufzählung der Alterthümer nebst kurzen auf 
sie bezügliche historische Bemerkungen, ohne aus eine 
„kritische Würdigung ihres Werthes sich einzulassen. 
Behandelt sind die Propstei West-Harrien, ^st-Har-
rien, Wierland, Allentacken, Ieriuen, Land-Wiek, 
Strand-Wiek und Isnlar-Wiek. 
Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 1882. p. 62—6-1. 
^') Ebendas. p. 15 — 16. 
Sitzgsber. d. estn. Gesellsch. 1892. p. 97—99. 
Rig.^ Stadtbl. p. 56-63. 1893. 
Ebendas. p. 83 — 88. 
Baltische Monatsschrift, 46. p. 394—118. — t'Ir. 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. ^ 297. 1893. 
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p. v. Wiskomatom berichtet über „Archäo­
logische Funde in Püchtitz."^) 
<iiclenstrin giebt einen „Bericht über 
eine Ausgrabung des Professor Dr. R. Haus-
nlnuu iu Terweten",^-) einen Burgberg im Ge­
biete des Gutes Hoszumberge in Kurland. 
Ueber „Die Hügelgräber zu S a u t e n " / ^ )  
Kirchspiel Kandan in Kurland, wie über den Gaug 
der Untersuchung derselben und deren Ergebnisse 
sind von !)i-. N. Hausmann eingehende Benier-
knngen geliefert, nach welchen „die Gräber von Tan­
ten nnd die verwandten von Herbergen in das 2. 
oder 3. Jahrhundert nach Ehristi zu setzen und 
nach bisheriger Kenntniß die ältesten sicher consta-
tirten Skelettgräber unserer Provinzen sind". Außer­
dem hat N. Hausmann über diese „Ausgra­
bungen zu Santen"^) ^och einen kurzen Bericht 
der gelehrten estnischen Gesellschast zu Dorpat er­
stattet. ferner hat N. Hausmann Beinerknngen 
„Ueber die Verbreitung der Schalen- oder 
Schildkröten-^ibel in unseren Provinzen"^) 
geliefert. 
In den in russischer Sprache erscheinenden, von 
der Koiserlich-rnssischen Eommission herausgegebenen 
„Materialien zur Archäologie Rußlands" sind von 
Romanow V. Äirow die „Alterthümer der 
Neue Dörpt. Ztg. 83. 1883. 
Sitzgsber. d. kurl. Gesellsch. 1882. 2'i 26. 
^^) Ebeudas. Auhaug. p. 67-84. — (.Il'r. —t — 
Kurläudische Hügelgräber. N. Dörpt. Ztg. X? 182. 1883. 
Sitzgsber. d. gel. estu. Gesellsch. 1882. p. !)2—!>4. 
N. Dörpt. Ztg. 113. 1883. 
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nord w estlich en G ebiete Rußlauds" ^ behandelt 
worden und dem Terte Tafeln und 36 Abbil­
dungen beigefügt. 
Pumpnr hat in lettischer Sprache geschrie­
ben über „Tie Vorzeit des lettischen und li-
thauischen Volkes nach Brjäuzow's Geschichte 
des Großfürstenthums Lithaueu".'^) 
<Z) Sprt»«Hliclies. 
^co Meyer hat eiueuVortrag gehalten „Ueber 
(5äfars gallifchen Krieg und deu sprachlichen 
V erke h r z w ifchen Fremdvölkern"in welchem 
der Vortragende n. a. auch „auf einen viel näher 
liegendeil Schriftsteller eingeht, der in seinem Ge­
schichtswerk uud namentlich in Bezug aus Sprach-
verhältuiße, mancherlei vergleichbares mit Cäsar bietet, 
nemlich Heinrich von Lettland". 
Ü. Hermann in seinem Aufsatz „Ueber 
die Vergleichuug des Türkischen mit dem Fin-
uisch-Estuischeu"gelangt zu der Annahme, 
daß die türkische Sprache durchaus ugro-altaischeu 
Spracheu zuzuzählen und eiue Uebergaugs-Sprache 
von den enropäisch-ngrischen zu den altaisch-mongo-
lischen Spracheu sei". 
Das „Estnisch-deutsche Wörterbuch" von 
13°) Bd. I. St. Petersburg 1893. 
Leischu latweeschu tauta preekschwehsturigais laik-
mets, pehz Brjänzowa leischu walsts wehstures «Ilci-opin 
^ni-okeiisro No A. Pumpura iu: Austrums, 
Jahrgang 1892. 1. S. 78. ss. 
Sitzgsber. d. gel. estn. Gesellsch. 1892. Ii 1—17. 
Ebendas. p. 99 — 119. 
3--
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Oi'. ct'crdittnnd Uliedemnun ist in zweiter ver­
wehrter Auflage im Auftrage der Kaiserlichen Aca-
demie der Wissenschaften neu redigirt uud heraus­
gegeben worden vou Di-. Jacob Hurt.^") 
tj. <^aron ^ruininyk erstattet „Bericht über 
die Begründung einer historischen Portrait-
gallerie der ^ftseeproviuzeu im Dommuseum 
zu Riga"^) und gruvpirt die zunächst nuzustre-
beudeu Erwerbungen. 
Deu Aufsatz: „Der Galleriekatalog"^-) be­
zeichnet der Verfasser Ui. Nrmnnmt als eine Reihe 
kleiner „Studien zu den Werken der vlümischen und 
holläudischeu Äteister iu der Gemäldesammlung zu 
Riga". 
„Währeud des Sommers ist der Dom-
krenzgang vor seiner Wiederherstellung eiuer einge­
henden Untersnchnng uuterworseu worden nnd deren 
Resultate, speciell was die ausgedeckte Bemalung 
der Gewölbe anbetrifft", sind von Gtto Holfmann 
erläntert in dem Aussatze: „Alte Malereien im 
Kreuzgange des-Domes zu Riga"."^) 
«fr. u. ürnßlrr iu seiuer Arbeit: „Aus der 
baltischen Kunstgeschichte"/^) giebt eiueu Ueber-
"") St. Petersburg, Eggers u. Eo. 189Z. — (^sr. E. E—, 
St. Petersb. Ztg. W 199. 1893. 
"') Sitzgsber. d. Gesellsch. s. Gesch. 1892. v. 17—20. 
Balt. Mouatsschr. 40. p. 445—457. 
8. Recheuschastsber. s. d. Nig. Dombau sür 1892. 
p. 10 - 17. 
Balt. Mouatsschr. 40. p. 6l!4—<!72. 
blick über die neueren baltischen kunstgeschichtlichen 
Bestrebungen und eine Besprechung der Werke W. 
Reumauu's uud C. v. Löwis über die mittelalter­
liche Holzplastik und die städtische Profanarchitektur; 
über letztere haudelt auch eiu k, gezeichneter kleinerer 
Artikel: „Die städtische Profanarchitektur."^) 
Iu eiuem Referat „Ueber die Ausstellung 
von Kunstmerken aus dem Zeitalter Fried­
rich d. Gr."'^') beschreibt Di'. Fr. Äarre auch 
das Werk eiues rigascheu Goldschmiedes, Johann 
Christoph Barrowsky, der im Juni 1771 Meister 
wurde, uemlich ein Rauchgesäß iu origineller Form, 
dessen Inschrift zu entnehmen ist, daß das Geräth 
ein Gescheut' der Frau Gertruda Margaretha Strauch 
au ihreu Sohu Heinrich Strauch, das spätere riga-
sche Stadthaupt, zu desseu Hochzeitstage 18. Au­
gust 1772 war. 
C. Mrttiy berichtet „Ueber die iiu Besitz 
des rigaschen Fischeramtes befindlichen 
Schriftdenkmäler uud Pokale"/^) die schrift­
lichen Zeugnisse sind zwei Fischerschragen und ein 
corpus pi um eontii MÄtorum piseatoi'um. 
Cine längere Reihe kleinerer Artikel giebt die 
Bemerkungen wieder „Aus den Auszeichnungen 
i") Düna-Ztg. 1Z und 14 1893. 
Im Jahrbuch der tönig. preußischeu Kuustsamm-
luugen. 1893. I. - Lsr. Rig. Tgbl. ^ 73, 1893. 
i") Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 1892. x. 40—42. 
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eines livläudischeu Hofmeisters vom Ende 
des vorigen Jahrhunderts".^") 
Nach einem Mannseript aus den ersten Jahren 
des achtzehnten Jahrhunderts, im Besitz der Gesell­
schaft für Geschichte und Alterthumskuude der ^stsee-
provinzen Rußlands wird veröffentlicht ein „Un-
vorgfreilich Bedencken wegen Information 
eines Knaben von Eondition".^) und nach 
einem Mannseriptenbande auf der rigaschen Stadl­
bibliothek ein „Memorial von wegen Eines 
lissländischen Historiei." ^ ") 
A. H. in den Artikeln „Vor hundert Jah­
ren.^') Sitten uud Zeit, ein Memorial an Lies-
uud Esthlands Vciter", erörtert die Frage: Wie ist 
Liv- und Estland beschassen? nach drei Richtungen 
hin, iu Bezug aus Erziehung, Wissenschaften und 
Denkart, Religion, Ehre und Lebensart. 
Dr. I. L. veröffentlicht: „Briefe eines kn in­
ländischen Landarztes aus der zweiteu Hälfte 
des vorigeu Jahrhunderts"/^) 
Ein Ungenannter macht Mittheilungen „Aus 
den Briefeu des Pastors zu St. Getrud (in 
Riga), Martin Berkholz, an seine Frau uach 
Saadseu iu Livland 1812;"'^) ein Anderer er­
zählt „Was der Doetor Rosinns Lentilius 
^°«sRig. Tgbl. 37-39, 83—88, 121-123, 208—211. 
265-271. 1893. 
Rig. Stadtbl. 19 und 21. p. 147—151 und 
165—168. 1893. 
'5') Ebendas. 36. p. 285—287. 1893. 
'5') N. Dörpt. Ztg. ^ 193—201. 1893. 
Düna-Ztg. 277—289. 1893. 
Rig. Stadtbl. 18. x. 139—144. 1893. 
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in den Jahren 1677—1680 in Kurland er­
lebte."^) 
Ä. Mryensohn berichtet „Aus der estlän-
discheu Gesellschaft am Anfange des 19. Jahr­
hunderts".^) 
Dicdcrichs giebt die Mittheiluug, daß der 
im Mitauschen Kalender für 1865, Riga bei E. Pla­
tes, abgedruckte Aufsatz: „Die beiden älteren 
Freimaurerlogen in Kurland"/^)sür dessen Ver­
fasser der ehemalige Magistratsassessor Eckardt gelte, 
nicht dieser, sondern I. F. Recke sei. 
Pastor Theodor Lamliery macht in dem Auf­
satze: „Zur Familien-, Kirchen- und Cnltnr-
geschichte Kurlands in herzoglicher Zeit"/^) 
aus alten Kirchenbüchern, den Versuch ein allerdings 
mit seltener Sorgfalt und Genauigkeit geführtes 
Kirchenbuch, das von Mnifchazeem, nach den ver­
miedenen Richtungen hin zu verwerthen. Zuerst 
werdeu kurze biographische Notizen über Nicolaus 
Wittenburg, den Pastor, welcher 50 Jahre hindurch 
(1677—1728) jenes Kirchenbuch gesührt, gegeben, 
es solgen dann samiliengeschichtliche Ecerpte, betref­
fend die Familien von Hoerner, v. Vietinghoff, v. 
Wrangell n. a. in., Vorführung des Personales des 
Gutes mit Nennung des Berufes, Namhaftmachuug 
i") Düna-Ztg. ^ 176-181. 1893. 
U. u. d. T. Aus dem gesellschaftlichen Leben Est­
lands am Anfange unseres Jahrhunderts. Ztg. f. Stadt u. 
Laud. ^ 97 und 99. 1893. 
i5°) Sitzgsber. d. kurl. Gesellsch. 1892. S. 11 — 12. 
15?) Ebendas. 1892. Anhang, p. 8—41. 
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der Gesinde, Resultate der Umfahrten des Predi­
gers n. dergl. 
In dem Büchlein von Kran sc: „Ein Stück 
Kirchen- und Lebensgeschichte",wird eine 
Schilderung der Zustände der evangelisch-lutherischen 
Kirche Livlands iu deu letzten Iahren gegeben. 
Ein Aufsatz handelt über „Konsession und 
Ration"^'') in den baltischen Provinzen. 
Willi. Heine verfolgt die „Spuren heidni­
schen ^pferdiensres und abergläubischer Ge­
bräuche im Wendenschen Kreise vor 150 Jah­
ren"'^') ans Grund der Protokolle einer im Jahre 
1740 im Wendenschen Kreise unternommenen Kir­
chenvisitation. 
Räch eiuem Mannscrivle ans der rigaschen Stadt-
bibliothek wird das richterliche Urtheil in einem 
„Herenproceß aus dem siebzehnten Jahr­
hundert" wiedergegebeu. 
C. Walter iu seiner Studie: „Wer arbeitet 
in Riga?""-) die er als einen Streiszug durch 
das „Rigasche Adreßbuch" von 18X7/88 bezeichnet, 
sucht zu ermitteln, „was uns Riga als die größte 
Stadt unserer Heimath an Berussnamen bietet und 
'56) Gütersloh, Bertelsmann, 1893. 
Nene kirchliche Zeitschrift, Hrsg, von Gustav Holz­
hauer. Erlangen und Leipzig, 1892. III. Jahrg. 1. Hett. 
jx 53—73. 
) Nig. Stad.bl. ^ 41. p. 327—330. 1893. 
i«') Ebendas. 37. p. 293—295. 1893. 
Balt. Monatsschr. 4t). 285—298 u. p. 309—321-
— Ll'r. Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 13!) und 
204, 1893. 
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giebt als Einleitung „einige Bemerkungen über das 
Alter der Familiennamen überhaupt und speeiell in 
den baltischen Landen". 
„Die Frage nach der Verwandtschast der glei­
chen Handwerksämter oder nach dem Abhängigkeits­
verhältnis^ der Schrägen derselben in den verschie­
deneil Städten ist sür die Geschichte des kulturelleil 
Lebens der Gewerker uicht vou geriuger Bedeutung. 
Hierüber sind wir höchst mangelhaft unterrichtet". 
Zur Auskläruug „Der Beziehungen Dorpats 
zu Riga hinsichtlich der gewerblichen Ver­
hältnisse"^) liefert C. Mrttiy eiuen kleinen 
Beitrag. 
Ein kurzer Artikel berichtet über „Das 150;äh­
rige Besteheil der Rigaschen Straßenlater­
nen""^) von 1743 bis 1k!>3. 
Baron Alexander u. Nnhdrn giebt einige 
Notizen „Ueber das Katharinens!ist in Mi-
tau"/^') eine seit hundert Jahren bestehende ade­
lige Stiftung. Die „Neue Dörptische Zeitung" ^ ^) 
erzählt vou „Einer Dorpater Universitäts-
Feier vor Jahren". 
Haslcllilatt will die Ansfübruugen über 
„Die Ehrenlegion der 14mu> Iinnlatrien-
lirten"/''') d. i. über die Preisgekrönten, oder wie 
Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 1892. p. 8—19. 
i°'') Rig. Tgbl. 103, 1893. 
Sitzgsber. d. kurl. Gesellsch. 1892. p. 2—3. 
265, 1893. 
Jurjew (Dorpat), C. Mattiesen. 1893. S. 71. — 
^t'r. N. Törpt. Ztg. 275. — —lg. Baltisches und Ge­
schichtliches St. Petersb. Ztg. ^ 357. 1893. 
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er diese Ausführungen auch uennt, „weitere <-treis-
züge in das „^Vlbum ^ea<1emieum der Kaiserli­
chen Universität Dorpat", als eine bescheidene 
Nachlese zu den vor zwei Iahren herausgegebenen: 
„Von den 14000 Immatrienlirten Dorpats" ange­
sehen wissen. 
Nach einer Übersetzung der „St. Petersburger 
Zeitung" aus „Stockholms Dagblad" wird „Ein 
Besuch Peters des Großen aus dem Gute 
Linden bei Hapsal"'^) im Jahre 171.') beschrieben. 
An einheimischen Sagen sind bekannt gegeben: 
„Ueber ein im Kosküllschen See versunkenes 
Gut";"") eine livländische Sage. 
Von N. ürimtiecg: „Tie bösen Wasser' 
geister"/^) eine livländische Sage, nacherzählt; 
„Ueber die Entstehung des Kemmernschen 
Sees und über den Nir in demselben"/'^ 
eine livländische Sage, zusammengestellt; „Tie 
Waldgöttin und die heilige Anhöhe an den 
Ufern der Aa"/'-) zwei livländische Sagen, nach­
erzählt; „Der Ursprung des Peipns-Sees"/'") 
eine livländische Sage nacherzählt; „Der Stein 
der Weisen"/'^) eine livländische Sage, nacherzählt; 
„Die Gottesharse"/">) eine livländische Sage, 
Rig. Tgbl. ^ 106. 1893. 
i°°) Ebendas. 69. 1893. 
Ebendas. 206. 1893. 
^') Ebendas. ^ 147. 1893. 
17-) Ebendas. 165. 1893. 
173) Ebendas. 171. 1893. 
i") Ebendas. X? 177. 1893. 
175) Ebendas. ^ 195. 1893. 
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nacherzählt; „Die Schlangenkönigin",''") eine 
livländische Sage, nacherzählt; „Ueber die Ent­
stehung des Schlosses uud des Namens Ma­
rienburg und über die Teuselssteiue da­
selbst"/^) zwei livläudische Sagen, zusammengestellt. 
E. Hermann hat eine estnische Erzählung: „Laksi-
Tönnis"'^) ^ Wcizenlicry srei ins Deutsche 
übertragen. 
Julius Ätinde in seinem Aussatze: „Die 
Wuuder Eagliostros"/") berichtet auch über des 
letzteren Austreten in Mitan. 
ijrnri Wilkendorf giebt in lettischer Sprache 
„)tachrichten von dem Glauben der alten 
Littauer".16") 
Die „Heraldischen Bücherzeicheu"^') von 
A. M. <jildclirnudt enthalten auch mehrere bal­
tischen Bücherfreunden augehörende ex Ubi-is. 
Eine livländische „Fechtschul-Ordnnng" aus 
dem Jahre 15V2 veröffentlichen die „Rigaschen 
Stadtblätter".'^) 
i'°) Ebendas. 200. 1893. 
i", Ebendas. 135. 1893. 
i") Düna-Ztg. 267. 1893. 
Aprilheft v. Velhagen-Klasings Monatsheften, 1893. 
i" ) Sinas par lataweeschu tizibi. „Austrums", X 7. 
p. 24 sf. 1893. 
25 et lidris. S.III u. 25 Blätter. Berlin, A. Star-
gardt, 1893. — Lt'r. Rig. Tgbl. 12. 1893. 
^ ^ ^ 270--271. 1893. 
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Monographittn und KKLnert AnMt. 
Anton iittchliolh in seinem Buche: „Beiträge 
znr Lebensgeschichte Iohanu Reinhold Pat­
kuls" hat es „uuteruommen zu verarbeiten und 
seinen Zeitgenossen mitzutheilen, was die rigaschen 
Archive über Patkuls Lebeu Reues boteu. Das 
kounte aber nur einen Theil seines Lebens betreffen, 
denn seit d. I. wo er zum letzten Mal in 
seinem Vnterlaude weilte, werden die wichtigsten 
Quellen für seine sernere Geschichte in den Archiven 
der großeu Ntächte zu finden fein, die die Einwir­
kung von Patkuls politischer Thätigkeit als ^reuude 
oder Feiude erfahren haben. So war denn mit dem 
Jahre für den Verfasser eine bestimmte Zeit­
grenze gegeben. Und noch eine weitere Beschrän­
kung hat Bnchholtz sich auferlegt. Er selbst kenu-
Seichuet deu Eharakter seines Buches mit den Wor-
Mit zwei Bildnissen. Riga, W. F. Hacker, 1893. 
S. 255. Dem livländischen Landrathskollegium zum Gedenk­
tage seines 25l)-jährigen Bestehens am 4. Juli 1893 ge­
widmet von der Gesellschast sür Geschichte uud Alterthums-
kunde der Ostseeprovinzen Rußlands. — Bgn., Neues 
über Patkul. Balt. Mon. 40 p. 627—635. — Fr. v. Keußler, 
Der Livländer Johann Reinhold von Patkul, St. Petersb. 
Ztg. 271—274. — A., Aus dem Leben Johann Reinhold 
Patkuls, Rig. Tgbl. X 148—152. — I. G., Anton Buch-
holtz's „Patkul", Ztg. f. St. u. Ld., Xs 198. — A. Poelchau, 
zur baltischen Geschichte, Rig. Stadtbl. ^ 31. p. 245—248. 
— E. S., Düna-Ztg., ^ 147. 1893. «i. 
iie'ropiii 30.>i'bi"K )k>,iZttii Ivkiiia?eüino.ik>A!i 
ii0;iepi>. 21—26 
1893 r. j). 5—6. 
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ten: „Tie politische Geschichte jener Zeit ist thun-
lichst bei Seite gelassen worden. Es lag nur die 
Absicht vor, deu äußeren Lebeusgaug Patkuls iu 
Livland zu erzähleu, auch zu berichten, was über 
seine nächsten Verwandten bekannt ist und wie sich 
das Geschick eiuiger iu seiu Weseu verwickelter Per-
soueu gestaltet hatte". 
Tie „Bilder uud Gestalteu des siebzehnten Iahr-
hn Uderts" „A n s K n r land s V ergang e n heit"' 
von Ernst und August Seraphim „beruhen znw 
weitaus größten Theil ans archivalischen, noch nicht 
benutzten Quelleu uud behandeln zwei Abschnitte aus 
der Geschichte Kurlands im siebzehnten Jahrhundert. 
Toch wird auch die Vergangenheit der baltischen 
Metropole, Riga, in mancher Hinsicht nen beleuchtet 
uud sowohl die Geschicke des Herzogthums Kurlaud 
in den Iahren l(>55 bis U!6<>, als auch das Leben 
Wolmar Fahrensbachs stehen mit der gesammteuro-
päischen Geschichte jener Zeit in engem Zusammen­
hange". Ter Inhalt des Bnches ist: Wolmar Fah­
renbach: Einleitung, Iugeud und polnische Tienst-
jahre, in Unterhandlung mit Gustav Adols uud als 
„Guberuator" Herzog WilhelnlS von Kurland, dop­
pelte Verrätherei uud der Konflikt mit Riga, in tür­
kischer Gesangenschast, im Getriebe des dreißigjäh­
rigen Krieges nnd Ende, Belege nnd Rotizen; die 
herzoglose Zeit und ihre Vorboteu: Einleitung, vor 
Stuttgart 1893. — Ll'r. PH. Schwartz, Rig. Tgbl. 
5—7. — Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. Xs 348. — 
I. Mrgeusohn, Ztg. für Stadt uud Land ^ 26. 1893. — 
Alex. Vergengrün, Düua-Ztg. 286 — 288. 1892. 
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der Katastrophe, der Gewallstreich, Kriegswirren in 
Kurland, der Friede, Anmerkungen. 
Nach einer Handschrist des Kurländischen Pro-
viuzialmuseums, die vor kurzem erst aufgefunden 
worden ist, giebt H. Oirdcrichs „Aktenstücke zur 
Geschichte des Ausenthaltes der großzari-
schen Gesandschast in Kurland, Mai i<>l)7."^^) 
Aus einem Vortrage von Dirderichs „Ue­
ber I. F. Fritzsches ungedruckten „Versuch 
eines kurtzeu Grundrisses zu denen Enrland-
uud Semgallischen Geschichten"^^) und das 
Verhältnis? dieser Schrist zu G. L. v. Pockrandts 
ebenfalls handschristlicher Geschichte von Enrland und 
Semgalleu, liegt ein Auszug vor, uud eiu gleicher 
aus eiuem Vortrage von Dirderichv „Ueber 
E. v. Kloppmanns Geschichte von Kurland/"-') 
die, bisher wenig bekannt und ungedruckt, vom Vor­
tragenden wieder au's Licht gezogeu ist. 
Ä. Ätieda hat ein Verzeichnis angefertigt der 
„Liv-, Eft- und Kurländer ans der Univer­
sität Frankfurt a./O."/^) auf Grund der in 
den Jahren 1887—1891 in den Pnblicationen 
aus den königlich preußischen Staatsarchiven in drei 
Bänden ersolgteu Ausgabe der Frankfurter Univer­
sitätsmatrikeln aus den Jahren 1506—1^11. Es 
haben sich von 1507 bis 1807 zusammen 177 Liv-, 
Est- uud Kurläuder iu die Matrikel eintragen lassen. 
^5) Sitzgsber. d. kurl. Gefellsch. f. Litr. u. Kunst 1892. 
Auhang, p. 85—92. 
l«°) Ebendas. 1892. p. 23-24. 
Ebendas. 1892. p. 12-13. 
Mittheil. a. d. livl. Gesch. XV, 2. p. 353—397. 
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«f. Amcluuy berichtet „Einiges über den 
alten Wasserweg zwischen Narwa, Dorpat, 
Fellin und Peruau"/^) sowie über die Uuter-
uehmnngen in den Jahren K550 bis 1850 zur 
Wiederherstellung desselben. Versaßer beautwortet 
zunächst die Vorfrage: Hat während der Hansa-Zeit 
der Wasserweg zwischen Pernan und Dorpat bestan­
den und in wie weit ist diese Wasserstraße damals 
eine sür die Schiffsahrt wehr als jetzt geeignete ge­
wesen? Dann bespricht er die Unternehmungen zur 
Wiederherstellung der alten, natürlichen Wasserstraße 
zwischen Peruau uut> Narva, 1<!50—1850 und ver­
öffentlicht schließlich vier Aktenstücke über das Pro­
jekt einer Wasserverbindung von Pernan bis Narva 
nebst Mittheilungen über Enlbach-Ansbaggernngen. 
Aus Grnnd dreier in den Missivregistranden 
des schwedischen General-Gouveruements enthaltenen 
Schreiben des Grafen Erich Dahlbergh macht A!cr. 
Orryeuyrml einige Mittheilungen zur Frage 
n a c h  d e m  V e r b l e i b  u n d  „ Z u r  G e s c h i c h t e  d e s  
Orig ina ls  des Pr iv i leg ium 8  i  g i  8  IU  u n cl  i  
^ u g u s t i " ^ " )  u n d  d r u c k t  d i e  b e t r e f f e n d e m  d r e i  
Schriftstücke ab. 
In dem Anfsatze: „ ZurGeschichte desFü r -
stenthnms Gereike"^') werden von Friedrich 
von Äcnßlrr zu deni von ihm in einer früheren 
Abhandlung über denselben Gegenstand Ermittelten 
einige Ergänzungen geliesert. 
N. Dörpt. Ztg. 105—108. 1893. 
Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 1892. p 21—27. 
Mittheil. a. d. livl. Gesch. XV, 2. p. 469 — 479. 
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„ U e b e r  d a s  D e n k e t b u c h  d e s  R i g a s c h e u  
R a! hsh erruDietrichvou Ziuiiuerm aNN"/"-) 
das uebeu der Verzeichnung von Familienereignissen 
aus dem 17. und IX. Jahrhundert auch chronikali­
sche Notizen über Zeitereiguisie enthält, wird in Kürze 
von tj. i^nron <irnininyk berichtet, wie auch von 
ebendemselben über das handschristliche „Hausbuch 
d e s  L a u d r a t h s  A d a m  I  o  h a  n  n  v o n T i  e  s  e  n  -
Hansen"/''^) das von den siebziger Iahren des 
siebzehnten Jahrhunderts bis zum Jahre 171i) außer 
genealogischen Notizen, Wirtschaftsrechnungen, In­
ventarverzeichnissen n. s. m. authobiographische Aus­
zeichnungen enthält, die im Abdruck wiedergegebeu 
werdeu. 
Di-. M. perllmch iu Halle berichtet über „Die 
Herkuust des rigaschen Stadtschreibers Jo­
h a n n e s  L o h m ü l l e r " .  
ii. i.jnnsmnnn sügt zu deu Augabeu De. Ber-
g e u g r ü u s  „ U e b e r  d e n  r i g a s c h  e  n  R a t h S s e c r e t a i  r  
Joh. Schmiedt"^''') Notizen hinzu aus deu Acten 
des Neichs - Kammer - Gerichts uud kuüpst serner an 
f r ü h e r  g e g e b e n e  B e m e r k u n g e n  „ U e b e r  O r d e n s -
schasfer iu Livlaud"ergänzende Angaben. 
In gedrängtem Ueberblick führt Fr. <iirne-
mann. jun .  „ D i e  B e g r ü n d u n g  d e s  l i v l ä n -
122) Sitzgsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 1892. p, 7—8. 
Ebendas. 1892. z>. 27-31. 
Ebendas. 1892. p. 10-12. 
Ebendas. 1892. p. 91—92. 
Ebendas. 1892. p. 90-91. 
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dischen Landrathscollegiums"^') 
fert in dieser kleinen Studie einen Abriß aus der 
heimathlichen Verfassungsgeschichte als kurzes Gedenk­
blatt zum 4. Juli t 893, dem Tage, an welchem vor 
zweihundert und fünfzig Jahren mit der Gründung 
des Landrathscollegiums eines der wichtigsten Organe 
der alten livländifchen Landesverfassung nenbegrün-
det in's Leben getreten ist. 
Fr. kirnemann s Mn. Untersuchung „Zur 
G e s c h i c h t e  u u d  K r i t i k  d e r  h  i s t o r i s c h - p o l i -
t i s c h e n  S c h r i f t  v o n  E r o b e r u n g  d e r  H a u p t ­
stadt Riga 16 21"^) ^streckt sich namentlich 
aus das in dieser Schrift enthaltene vierte und 
wichtigste Stück, auf „Des Rahtes Replication-
schreiben, drin folche Tedition (sc. Rigas) justisiciert 
wird" oder „Apologia oder Verantwortungsschreiben 
E. E. Raths". Ter Verfasser macht eingehende 
Mittheilung über die Entstehung und die Fassung 
der Apologie, indem er die Eoncepte und die Drucke 
derselben einer kritischen Untersuchung unterwirst 
und zum Beschluß die Beilagen anfügt. 
In dem Aufsatze: „Die schwedische Regie­
r u n g  u n d  d i e  W a s s e r v e r b i n d u n g e n  L i v -
l a n d s  g e g e n  E n d e  d e s  s i e b z e h n t e n  J a h r ­
hunderts"/"'') liefert Fr. Aienemaml .jun. einen 
Beitrag zur Geschichte des „verlorenen Weges". 
Riga, Müllersche Druckerei, 1893. S. 44. Separat-
Abdruck aus der Düna-Ztg. ^ 145—147, 1893. — Ltr. 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. X? 212. 1893. 
Mittheil. a. d. livl. Gesch. XVI. 262—320. 
Düna-Ztg. ^ 63 und 64. 1893. 
4 
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Einige Fragen, über welche genauere Mittei­
lungen oder auch Zurechtstellungen wohl erwünscht 
sind, werden von Fr. Ljeurmann .Mi. ausge­
worfen und beantwortet hinsichtlich der „Grün­
d u n g s g e s c h i c h t e  d e r  z w e i t e n  s c h w e d i s c h - l i v l ä n -
d i s c h e n  U n i v e r s i t ä t  i n  D o r p a t  ( J u r j e w ) " - " )  
und es wird dabei namentlich die Antheilnahme an jener 
Gründung und der wirkliche Ernst sür die Sache 
seitens des Generalgouverueureu Grafen Hastser 
begnlndet. 
Dr. (sstto führt in dem kleinen Aufsatz: „Die 
B a l t e u  a u s  d e m  P a e d a g o g i n m  z u  S t e t ­
tin"^') neunzehn Kurländer auf, die dafelbst in 
deu Jahren 1009 bis 1655 ihren Studien obgele­
g e n ,  g i e b t  u n t e r  d e m  T i t e l :  „ D i e  B a l t e n  a u s  
der Universität Rostock"^) einen Auszug aus 
der Matrikel dieser Hochschule, die Jahre 1419 bis 
1011 umfassend, zählt in einem Auszuge aus den 
„Mittheiluugeu des Oberhessischen Geschichtsvereins 
i n  G i e s s e n  „ D i e  B a l t e n  a u f  d e r  U n i v e r s i t ä t  
Giesseu"-^) auf, die daselbst von 1050 bis 1«)8-l 
s t u d i r t  h a b e n  u n d  t h e i l t  s c h l i e ß l i c h  „ A u s  P a s t o r  
W .  A .  A r n o l d i ' s  P i l t e u s c h e m  K i r c h e n ­
buche"'Notizen aus den Jahren 1001 bis 
1081 mit. 
Mittheil, aus d. livl. Gesch. XV, 2. p. 398—420. 
2°") Sitzgsber. d. kurländischen Gesellsch. 1892. Anhang 
9. 42—43. 
Ebendas. 1892. Anhang, p. 43—62. 
Ebendas. 1892. Anhang, p 62—64. 
2"') Ebendas. 1892. Anhang, p. 65—66. 
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In dem ersten Hefle der von ^Xrel u. Gernet 
h e r a u s g e g e b e n e n  „ F o r s c h u n g e n  z u r  G e s c h i c h t e  
des Baltischen Adels"/"') in welchem „die 
Harrisch-Wirische Ritterschaft unter der Herrschaft 
des Deutschen Ordens bis zum Erwerb der Juug-
ingenschen Gnade" im Jahre 1397 erörtert wird, 
„handelt es sich, nach dem kurzen Vorwort des Her­
ausgebers, nicht sowohl um bloße „Forschungen zur 
Geschichte", als vielmehr um eiue zusammenfassende 
Geschichte des Adels und der ritterfchaftlichen Eor-
porationen Liv-, Est- nnd Kurlands. Mit der Dar­
stellung der rechtshistorischen uud politischen Bedeu­
tung der Urkunde von 1397 schließt diese erste 
Studie ab". 
Em Artikel enthält Bemerkungen „Zur Edi­
t i o n  e i n e s  A l m a n a c h s  d e s  i m m a t r i k u -
lirteu estläudischeu Adels".^'") 
„In das große Gemälde der Stauserzeit ver­
sucht Joseph Girgensohn ein kleines Idyll einzu­
z e i c h n e n , "  i n d e m  e r  i n  e i n e m  V o r t r a g e :  „ A u s  d e m  
L e b e n  u u d  W i r k e n  d e s  D e u t s c h e n  R i t t e r ­
ordens"^') auszugsweise „die Gesetze, nach denen 
der Möuchsritter seiu tägliches Leben einzurichten 
hatte", darlegt. 
Des weitereu bespricht Joseph Mrgensohn 
Reval, Franz Kluge, 1893. S. 88. — LtV. —n— 
Rig. Tgbl. 215. — I. Mrgensohn, Ztg. f. Stadt u. Ld. 
^>230 — N. Dörpt. Ztg. Xs 205. — Rig. Stadtbl. ^ 38. 
p. 304—306. 1893. 
2»«) Rig. Tgbl. ^ 227. — Düna-Ztg. 227. 1893. 
Baltische Monatsschrift. 40. p. 381—394. — Lt'r. 
Ar. v. Keußler, St. Metersb. Ztg. 207. 1893. 
4* 
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d e n  „ N a m e n  R i g a  n a c h  d e r  n e u e s t e n  F o r ­
schung"^) des Dr. A. Bielenstein in dessen Werk: 
Ueber die Grenze des lettischen Volkes. 
Bernhard A. Holländer berichtet „Ueber 
d i e  L i v l a n d  b e t r  e s s e n d e n  N a c h r i c h t e n  i n  
d e r  C h r o n i k  d e s  J o h a n  O l d e c o p " ^ )  
giebt eine kurze Znsannnenstellnng der Abschnitte 
in der Chronik, welche sich aus Livland beziehen und 
sich aus die Jahre 1512 bis 1571 erstrecken. 
D a s  „ A l b u m  d e r  e s t l ä u d i s c h e n  R i t t e r ­
und Domschule zu Reval, vom 12. Januar 
1859 bis 18. Juni 18 9 2",^") von Bernhard 
Haller enthält eine Sammlung biographischer Nach­
richten über die 940 dem angeführten Zeiträume 
angehörenden Zöglinge jener Pflanzstätte baltischer ^ 
Bildung. Das „Album" schließt sich an das vom 
ehemaligen Direetor der Domschule vr. Kirchner 
bearbeitete Album sür die Jahre 1834 bis 1859 
an. Dem Kern seiner Arbeit schickt der Versasser 
ein Verzeichniß der Kuratoren und biographische 
Nachrichten über die Lehrer voraus, soweit sie den 
Jahren 1859 — 1892 angehören, dabei aus die 
schriftstellerische Thätigkeit der Lehrer besonderes 
Gewicht legend. Den Hauptabschnitt des Buches 
macht das Schülerverzeichniß aus. Diesem liegen 
die im Directorwm geführten Jnfcriptionslisten zu 
Ztg. f. Stdt. u. Ld. ^!s 37, 1893. 
2"») Sitzgsber. d. (sesellsch. f. Gesch. 1892. p. 46—51. 
2") Reval, Franz Kluge, 1893. S. 144. — Lii-. Mg. 
Tagebl. 232. — St. Petersb. Ztg. ^ 264. — N. Dorp:. 
Ztg. .X- 215, 1893. 
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Grunde; es enthatten diese den vollen Namen jedes 
Schülers, sein Geburtsdatum, Name und Stand 
des Vaters und Nachrichten über den Besuch der 
Schule. Diesen offiziellen Daten schließen sich nun 
die weiteren Lebensnachrichten an. Den Schluß der 
Arbeit bildet eine Zusammenstellung der wichtigsten 
Momente aus der Geschichte der Domschule von 
1859 bis 1892". 
I. Lossins Arbeit: „Die Urkunden der Grasen 
de la Gardie in der Universitätsbibliothek zu Dorpat 
(Jurjew)" wird in einer Hinsicht durch den Aussatz 
v o n  üeuj .  Cordt :  „ Z u r  G e s c h i c h t e  d e s  A d e l s ­
g e s c h l e c h t s  u u d  F a m i l i e n a r c h i v s  d e r  G r a f e n  
de la Gardie"2") ergänzt, denn letzterer hat den an­
geblich fehlenden Theil der Papiere des Grafen Jacob 
de la Gardie in einem Manerschrank der Jurjewscheu 
Universitätsbibliothek ausgefunden. Die Gesammt-
,zahl der gefundenen Docnmente beträgt etwa MW. 
Eine Vorstellung von dem Inhalte der Documeute 
wird aus einer sich zwanglos in acht Abtheilungen 
ergebenden Gruppiruug durch Cordt in dem Aus­
sätze gegeben. 
Wilhelm Heine in seinen „Beiträgen zur 
Geschichte der Stadt Wolmar"^) hj^et ^s 
Grund interessanter, noch nicht ausgebeuteter Quellen 
eine Darstellung der Vergangenheit Wolmars, in­
dem er besonderer Betrachtung unterwirft: die Or­
denszeit, das Ordensschloß, die Kirche uud in Bezug 
aus diese: Geschichtliches und Banbeschreibnng, dann 
Sitzgsber. d. gel. estn. Gesellsch. 1892. p. 34—46' 
Mg. Stadtbl. 43—51, 1893. 
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folgt eine Beschreibung der Schicksale Wolmars zur 
polnischen Regierungszeit uud der Schicksale Wolmars 
während der schwedischen Regierungszeit, eine topo­
graphische Uebersicht, das Wichtigste der Geschichte 
Wolmars im 18. und zu Ansang des 19. Jahr­
hunderts, ein Beitrag zur Geschichte der Schulen 
und den Beschluß bildet eiue kurze Besprechung des 
Wappens der Stadt Wolmar. 
K. Knud sin behandelt in lettischer Sprache 
„Die Vergangenheit Smiltens"^) in Livland. 
Abgedruckt ist worden der „Untertbänigste 
u n d  A u s f ü h r l i c h e  B e r i c h t  v o n  d e m  B a r b e r -
schen Heil-Bruuueu"^) wie Selbiger Sr. Hoch-
Fürstlichen Durchlauchten dem Hertzoge von Eurlaud 
Johauu Ernst in tiesster Submission insinuiret wor­
den Anno 1739 von Benjamin Theophilo Graff, 
NecUeinks doetor und Garnisons-Mediens in Riga. 
Nach einen: alten Manuseript ist wiedergegeben 
der Text des Schriftstückes von des Superintenden­
ten von Riga „Johannes Breverns Ernen­
nung zum Doctor der Theologie"^) durch 
den Schwedenkönig Karl XI. am 13. December 1692. 
Desgleichen nach einem alten Manuseript sind 
a b g e d r u c k t  d i e  „ B e s t a l l u n g  u n d  I n s t r u c t i o n  
des Coneurs-Buchhalters"^) der Kaiserlichen 
Stadt Riga aus dem Jahre 1733, „Rigasche 
2^) „Auftrums", 55 5, 1893. (p. 414). 
Rig. Stadtbl. 55 38. x. 301—304 und 40. 9. 
320—323. 1893. 
2^) Rig. Stadtbl. 5° 23. p. 184—185. 1893. 
2-°) Ebendas. 5° 34. p. 271—273. 1893. 
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S c h a r f r i c h t e r r e c h n u n g e n  a u s  d e m  1 6 .  J a h r ­
hundert"^') und „Verordnung Jhro König!. 
M a y t t .  d e  A n n o  1 6 9 4 ,  d .  1 4 .  M a r t i i ,  w o r -
n a c h  s i c h  d i e  K a n n - G i e ß e r e  ( i n  R i g a )  i n  
V e r a r b e i t u n g  d e s  Z i n n e s  z u  v e r h a l t e n  
hat'cn",2'-> 
Ueber das hundertjährige Bestehen der „Rigaer 
Stadt-Discontobank"-") bringen einige Artikel 
historische Nachrichten. 
PH. Ächwartz erstattet Bericht über „Das 
R i g a s c h e  S t a d t a r c h i v  i m  J a h r e  1 8 9 2 " - " )  
In dem Artikel, in lettischer Sprache geschrieben: 
„ D i e  K a t h o l i s c h e  K i r c h e  i n  A l t - L i v l a n d " - ^ )  
schildert I. krodsnceks ganz kurz nach der Chronik 
Heinrich von Lettlands die Thätigkeit der ersten 
katholischen Priester in Livland im Ansang des 
13. Jahrhunderts. 
Nach einem alten Kirchenprotokoll ist abgedruckt 
e i n e  „ K i r c h e n - V i s i t a t i o n  i n  K a t t l e k a l n " ^ )  
vom 29. August 1666 und eine „Kirchenvisitation 
vom Jahre 1 662"^) A. poelchau ge­
schildert. 
Rig. Stadtbl. 5° 28. p. 225-226. 1893. 
Rig. Stadtbl. 55 35. p. 279—281. 1893. 
2") Rig. Tagebl. ^ 25, 28, 31—35, 37, 38, 41, 1893. 
Rig. Stadtbl. 5ö 35. p. 277—279. — Düua-Ztg. 
5« 199. — Rig. Tagebl. 5!? 199. — Ztg. f. Stdt. u. Ld. 
55 199. 1893. 
„Austrums". Heft 12. p. 506—510. 1893. 
2") Rig. Stadtbl. 5° 33. x. 261—266. 1893. 
Rig. Stadtbl. 55 27 u. 28. 213—217 u. 221 — 
224. 1893. 
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Di-. Otto veröffentlicht ans einem Folio-Bande 
im alten Notariatsarchiv des kurläudischen Consisto-
riums „Die beiden ältesten kurläudischen 
Kirchen-Visitations-Recesse"^) über „die 
Hanbt-Kirche zu Sehlburg" aus den: Jahre 1571 
und einen „Ertraet aus dem Eurläudischeu Kirchen­
buch und Visitations-Abscheiden der uralten ersten 
Fundation derer Kirchen Angsburgscher Eousessiou 
de Anno 1571", nehmlich der Kirche zu „Saut 
Georgen zur Garseu" und „zur Subbath im Gar­
sischen". 
vi-. Otto theilt „Einen kurläudischen Preß-
Prozeß aus dem Jahre 1732"^) ,uit, in den 
der kurländische Pastor Wilhelm Steineck, der erste 
Lette hier zu Lande, der sich bis zum Prediger em­
porgearbeitet, einer von ihm veröffentlichten Cantate 
wegen verwickelt wurde und der mit seiner Verur­
teilung endete. 
Baron u. Nahden veröffentlicht einen 
„Auszug aus den Prozeß-Acten des 
ei um eomm iLsoi'i als k. 8. in OurlancliA» 
und Ueberfall des Hoses Dsirkaln durch 
polnische Reiter".^") 
A. Seraplsim macht einige Mittheilungen 
„Aus Hofmeister's Matrikel der Universität 
Rostock"^) uud reserirt ferner über die in latei­
nischer Sprache geschriebenen Gesandschastsberichte 
2^) Sitzgsber. d. kurl. Gesellsch. 1892. Anhang p. 1^-7. 
Sitzungsber. d. kurl. Gesellsch. 1892. p. 4—10. 
Ebendas. 1892. x. 36-37. 
2") Ebendas. 1892. 9. 26-27. 
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des Österreichischen Gesandten am Polnischen Hofe 
Franz von Lifola aus den Jahren 1655—1660, 
ans deuen er „Franz von Lifolas Bericht über 
die Herzogin Louise Charlotte von Knr-
land"^) hervorhebt, der besonders ihre Thätigkeit 
vor Abschluß des Vertrages vou Wehlau im Jahre 
1657, zu welchem sie ihren Bruder, deu Großen 
Kurfürsten, bereden hals, mehrfach berührt. 
Anynst Seraphim liefert in seiner Arbeit: 
„Liv-, Est- und Kurläuder aus der Univer­
sität zu Königsberg in Pr."-"), in der er 
nach einer ausführlichen Einleitung die dort iu den 
Jahren 1544 bis 1710 stndirt habenden Balten 
aufführt, eiueu Beitrag zur baltischen Bildungs­
geschichte. 
In einer srüher erschienenen Abhandlung über 
„Mißlungene Seefahrten nach Westindien" 2»"), welche 
Herzog Jacob von Kurland veranstaltete, hat 
S. Seraphim auch eingehender über eine verun­
glückte Erpedition berichtet, die im Jahre 1675 
versucht uud vom Obersten von der Heyde commandirt 
wurde. Nun giebt er in dem Artikel: „Der Prozeß 
des Obristen v. d. Heyde"^) nach den erhalte­
nen Protokollen des Rigaschen Burggrafengerichts 
Ergänzuugeu, durch welche auf Grund der genauen 
22«) Ebendas. 1892. p. 27—29. 
22') Mittheil. a. d. livl. Gesch. XVI p. 1—261. — 
A. Seraphim: „Die ostbaltischen Studenten in Königs­
berg von 1544 bis 1710". Sitzungsber. d. kurl. Gesellsch. 
1892. p. 3-4. 
2^°) Balt. Monatsschr. XXXVII. p. 279—294. 
2^) Sitzungsber. d kurl. Gesellsch. 1892. p. 19—22. 
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Zeugenaussagen über Manches neues Licht verbreitet 
uud Anderes erst sicher gestellt wird. Ferner wacht - -
A. Seraphim einzelne Mittheilungen über die 
Jugend der „Herzogin Louise Charlotte von 
Kurland",^-) der Gemahlin des Herzogs Jakob. 
In dem kleinen Artikel „Unser Schlosser-
amt",-^) werden über das dreihundertjährige Be­
stehen desselben in Riga historische Notizen zusam­
mengestellt. 
Aus ungedruckten Kümmereirechnungen uud der 
vou Dr. I. Girgensohn pnblieirten Baurechnung 
der St. Petrikirche zu Riga hat C. Mrttig in dem 
Bortrage: „Zur Geschichte der rigaschen Ge­
werbe im 15. Jahrhundert"-^) eine Reihe der 
in unseren Quellen bisher nicht erwähnten Gewerb-
treibenden vorgesührt und ihre Bedentuug erläutert. 
In dem Vortrage „Ueber den ältesten 
Schrägen der kleinen Gilde zu Riga",-^) den 
zum Gegeustaude vielseitiger und eingehender Erör­
terungen gemachten Kreygeschen Schrägen, wendet 
sich E« Mettig namentlich gegen die Behauptung 
W. v. Gntzeit's: der Kreygesche Schrägen sei der 
älteste Schrägen der kleinen Gilde. 
Drei kleine Artikel behandeln das Gleiche, nem-
lich „Die Kanzel in der St. Petri-Kirche zu 
Riga",-26) „Die Kanzel der St. Petri-
Ebendas. 1892. p. 17-18. 
222) Düna-Ztg. 221. 1893. 
2^) Sitzungsber. d. Gesellsch. f. Gesch. 1892. p. 92—98. 
222) Rig. Stadtbl. 24. p. 189-193. 1893. 
22«) Düna-Ztg. 269. 1893. 
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K i r c h e " , - ^ )  ^Die St. Petri-M arworkan-
zel".-26) 
In lettischer Sprache ist ein kurzer „Geschicht­
licher Ueberblick über die Aufhebung der 
Leibeigenschaft""^) ^ivtand erschienen. 
Der lettisch geschriebene Artikel „Das Pr e n ßen -
Jahr"""") enthält Schilderungen des Einfalles der 
Franzofen in Rußland und die Vorgänge in Littauen 
und Kurland. 
u» Gernet legt in einer historischen Skizze 
„Das Ringen des landsmannschastlichen und 
burschenschaftlichen Prineips in Dorpat (Jur-> 
jew)""^) dar. 
tjans Möllmann iu der historisch-statistischeu 
Studie: „Kurlands Agrarverhältnisse","^") 
wirst zunächst einen kurzen Rückblick aus die Ge­
staltung der wichtigste« Lebensfragen des Leibeige-
22^) Rig. Tagebl. 5!» 272. 1893. 
Ztg. f. St. u. Ld. 56 273. 1893. 
Wehsturigs pahrskats par dsimts buhschanas azel-
schanu Widseme, in: Atbalss-Kalendaris f. 1894 Anhang 
9. 1 — 11. 
^') Pruschu gads. In: Atbalss-Kalendaris f. 1894. 
Anhang x. 11—31. 
2") Dorpat, E. I. Karow, 1893. Sonderabdruck aus-
der „Neuen Dörptschen Zeitung", 56 256—264, 1893. — 
Lki-. —lg. Baltisches und geschichtliches. St. Petersb. Ztg. 
5° 357. 1893. 
2") Balt. Monatsschr. 40. p. 338—268 u. p. 458—481. 
Auch in Sonderabdruck. Riga, L. Hoerschelmann, 1893. — 
Ofi-. — ch. in Rig. Tagebl. 55 234. — r. in N. Dörpt. Ztg. 
55 226. — Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 55 204 und 
240, 1883. 
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nen und beleuchtet dauu die Agrarzustäude Kurlands 
in deu Jahren 1819 bis 1893 nach folgenden vier 
Perioden: Die Periode des transitorifchen Freiheits-
Lnstandes der Bauern vou 1819 bis 1833, von ca. 
1829 ab auch die „Eoucurszeit" geuauut; die Pe­
riode der allmähligeu Erstarkung des erschütterten 
öffentlichen EreditS von 1833 bis ca. 1845; die 
Periode der Umwandlung des Frohnverhältnisses in 
das des Geldpachtsystems und des Platzgreisens 
einer rationellen Landwirthschast, von ca. 1845 bis 
l864; die Periode des Bauerlandverkaufs vou 1864 
au bis auf die Gegenwart. Den Beschluß des 
Ganzen bilden ausführliche belegende Anmerkungen. 
Die kleine Schrift von einem deutschen Reichsange­
hörigen, „Drei Weihnachtabende der deutschen 
Hansestadt Dorpat (Jurjew) inLivland 1222— 
1524 —1802""^) hat zum Inhalt: Im Paradies 
der heidnischen Esten; Erster Weihnachtabend 1222. 
Die deutsche Hansa. Zweiter Weihnachtabend. Das 
Lutherthum. Dritter Weihnachtabend 1802. Die 
deutsche Wissenschaft. Lübecks Jubeljahr 1893. Die 
Weichsel Teutschlands Strom, nicht Teutschlands 
Grenze. Aus einem Berliner Tagebuch in und nach 
dem Jahre 1848: Die deutsche Sloboda und Peter 
der Große. Die Pentarchie und die Politik der 
Ströme. Die Weichsel und der Philosoph Kant. 
Die politische Bedeutung der Ströme. 
W. u. kork hat geschrieben über: „Eardinal 
Lavigerie, Erzbischos von Karthago und 
Albert v. Buxhöwden, Bischof von Liwland, 
2") Lübeck, W. Gläser, 1893. S. 107. 
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oder die Kirche gestern (1201) und heute 
(I8U2) eiue uud dieselbe".^) 
izarl Lamprrcht iu seiner „Deutschen Ge­
schichte" behandelt im dritten Kapitel des zehnten 
Buches Band Deutsche und Dänen bis zum 
Fall Waldemar d. Gr.; Erwerbung Livlands: die 
Deutscheu und der frühere Verkehr aus der Ostsee. 
Eröffnung eines größeren deutschen Handels seit 
der Erbauuug Lübecks, Aufsegluug, Ehristianisirnng 
und Germanisirnng Livlands, Änsschmnng Däne­
marks nach dem Sturze Heinrichs des Löwen: zeit­
weilige Abdrängung der Deutscheu von der Ostsee, 
Erobernng Estlands, Versuche gegen das deutsche 
Livlaud. Schlacht bei Bornhövede (1227): Fall 
Dänemarks, Livland bleibt den Deutschen erhalten. 
Bezüglich der Ostseeprovinzen hat Ii. Uoycl eine 
„Kirchliche Ehronik sür 18!) 3""") zusammen­
gestellt. 
„Die Ergänzungen des Herrn G.""^> 
Antikritische Studien von Ä. Nrnmann beziehen 
sich auf eiue Kritik, die desseu Schrist „Das mittel­
alterliche Riga" durch Herru D>. W. v. Gutzeit 
erfahren hat. Diefe „Ergänzungen" hat vi. W.v. 
Gntzcit mit „Gegenbemerkungen""^) erwidert. 
2") Frankfurter Zeitgenosse. N. F. Bd. 14. 6. 
Frankfurt a/M. 
p 392-399. Berlin, R. Gaertner, 1893. 
Mittheil. u. Nachr. f. d. evang. Kirche in Nußland. 
Bd. 49. p. 134—139, 188—192, 310-316, 363—367, 
416—424, 466—471, 542—'>59. 
Rig. Stadtbl. 9 und 10. p. 67—71 und 
75—79. 1893. 
Ebendas. ^ 12. p. 91—98. 1893. 
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Auf die iu deu „Sitzungsberichten" aus dem 
Jahre 18!)2 der Gesellschaft für Geschichte und 
Alterthumskunde der Ostseeprovinzen Rußlands ent­
haltenen „Aussätze zur Geschichte Rigas""^) 
hat poelchau in Kürze hingewiesen. 
Die seitens der „Kurländischen Gesellschaft für 
Literatur uud Kunst" begründete Seetion sür Ge­
nealogie, Heraldie und Sphragistik der Ostseepro­
vinzen hat eiu mit einigen Beilagen versehenes 
„Jahrbuch für Genealogie, Heraldik und 
Sphragistik"^") veröffentlicht. Fast gleichzeitig er­
schienen ist eine Veröffentlichung des Kurländnchen 
Ritterschasts-Komites, welche den Titel trägt: 
„Knrländisches Ritterbuch",das eine Ab­
handlung „Zur Geschichte der Ritterbanken 
und des Ritterbuches sür Kurland" von 
Ednard Freiherr von Fircks enthält, welche 
nicht allein mit der Geschichte der einzelnen zur 
kurläudischen Adelsmatrikel gehörigen Geschlechter 
bekannt macht, sondern zugleich mit der Geschichte 
des ganzen knrländischen Adelsstandes. „Der ossi-
zielle Text der vorliegenden Publikation bringt 
außer einer Einleitung, welche über gewisse allge­
meine Fragen orieutiren soll, erstens ein „Verzeichniß 
sämmtlicher zum Kurländischen Jndigenatsadel ge­
hörigen Geschlechter" in der zeitlichen Reihensolge 
ihrer Eintragung und zweitens das „Kurländische 
Ritterbuch in alphabetischer Ordnung". Dieses 
2^) Riff. Stadtbl. 5"? 17. p. 132—134. 1893. 
2-') Mitau, 1893. S. 108. 
2^) Mitau, Z. F. Steffenhagen u. Sohn, 1893. S. 83. 
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bringt zu denselben Gefchlechtsnamen genauere ge­
schichtliche Augabeu in süns Rubriken: 1) über die 
Klasse und das Datum des bez. Ritterbank-Abschieds; 
2) über die spätere Eintragung in's Ritterbuch zu­
folge der Kirchspielsbeschlüsse vom 1l). Mai 1843; 
3) über das Datum der sonstigen Reeeptionen in 
Kurland und Pilteu; 4) über die Herkunst, die 
Adelsdiplome und Standeserhöbnngen; 5) über 
Senatsnkase, die Anerkennung besonderer Titel be­
treffend." 
Zur Genealogie dürfte auch der Artikel von 
N. Freytay v. Lorinylioff zählen: „Zur 
Vervollständigung der livländischen Bei­
träge".-^) 
Ein Artikel berichtet über einen geplanten „Al-
manach des immatrieulirteu estländischen 
A d e l s t )  
Die Arbeit von Hermann Dalton: „Zur 
Geschichte der evangelischen Kirche in Ruß­
land"^) enthält zwei Aussätze, über „Bischof 
Ritschl's Mitarbeit an dem Gesetz für die lutherische 
Kirche in Rußland" und über „Hugenotten in 
Rußland". 
Deutscher Herold. 1893. 108-109. 
2") Ztg. f. St. u. Ld. 229, 1893. p. 203—256. 
2^') Leipzig, Duncker u. Humblot, 1893. S. 71. — Lt'r-
Literar. Centralbl. X? 35, 1893. 
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Siographittll. 
Ter Artikel: „Baltische Biographieeu"""') 
enthält eine Aufführung der in der „Allgemeinen 
deutschen Biographie" im Lause des Jahres 
behandelten Balten. 
Ida Lange, geb. krrg hat, als Manuseript 
gedruckt, „Familieueriuueruugeu sür die eige-
ueu Kinder zusammengestellt","'^) die zur 
Genealogie und Charakteristik mancher rigaschen 
Familien einen Beitrag liesern. 
Die Biographieen hedentenderer baltischer Per­
sönlichkeiten werden, wie solgt, in alphabetischer 
Anordnung ausgeführt. 
„Tim. Rigascher Bürgermeister Eugen 
Barclav de Tolly","''') vou poclchan. 
„Aus dein Leben Theodor vou Bern­
hardts.""^) 
Ctiristian, „Lebenswege eines 
schwäbischen Pädagogen. Tagebuchblätter 
aus dein Rachlaß des weil. Schnlinspeetors 
zu Wenden (Livland) Ehr. Böhm"."'''') 
2^) Rig. Tagebl. X? 238, 1893. 
2'°) Dresden — Blasewitz, Druck von Alwin Arnold, 
1893. S. 59. 
2") Rig. Stadtbl. 22. p 173—174. 1893. 
Band 1. Kindheitserinnerungen. Leipzig, S. Hirzel, 
1893. — Lfr. r , St. Petersb. Ztg. 5K 283. — Literär. 
Centralbl. 55 2<!. — Th. Schiemann, Deut. Literaturztg. 
18, 1893. 
2-''") Reval, Franz Kluge, 1893. S. 83. — Ll>. —g—, 
Rig. Tagebl. 5» 274. — L. G., Ein baltischer Schulmann. 
N. Dörpt. Ztg. 5° 238, 1893. 
„Alexander Buchholtz," geboren in Riga den 
17/2!) November 1851, gestorben in >Berlin den 
1!). Juni 1893. Rede gehalten am 22. Juni 1893 
in der Leichenhalle des St. Matthäi-Kirchhoses, von 
Hermann Äalton.^) 
„Ein baltischer Publieist;"^) Mei-mider 
Buchholtz. 
„Robert Büuguer." Leichenpredigt von 
L. Lntkens«^) 
„Friedrich Hackmann," Pastor am Dom zu 
Riga, von poelchnn.'^) 
„Gottlob David Hartmann (1774 — 
1 7 75),""^) Dirtor Dicderichs. 
„Gustav Hilde,"Pastor zu St. Gertrud 
in Riga, vou poelchan. 
„Paul Jordau."""") 
„Johann Heinrich Kant,"""') von ?.Urtor 
Diedrrichs. 
„Aus dem Lebeu des Grasen Dietrich 
Keyserling,"^) von H. D. 
) Gedruckt als Handschrift. Berlin, 1893. S. 8. 
2^) „Der neue Kurs", Zeitschrist für öffentliche Ange­
legenheiten. Heft 26. II Jahrgang, p. 72—89. 
2^) Balt. Monatsfchr. 49. p. 164- 169. 
2^) Rig. Stadtbl. 4. p. 27—28, 1893. 
2^) Düna-Ztg. 15 u. 16, 1893. 
"5) Rig. Stadtbl. 40 p. 319 320. 1893. 
2°6) Düna-Ztg. 5S 151, 1893. 
26^) Baltische Monatsschr. 40. p. 535—562. — (^lr. 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 283, 1893. 
2°6) Balt. Monatsschr. 40. p. 507—525 u. 579—595. 
— Lfi-. Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. ^ 283 und 
347, 1893. 
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„Ewald von Klopinanns Aufzeichnungen 
über sein Leben,""'") von H. Aicderichs. 
„Znw 21. Mai 1893. Ein Gedenkblatt 
an K. E. v. Napierfky,""'") von Poelchan. 
„Znw hundertjährigen Geburtstage Carl 
Eduard Napierfky's,""'") von A. 
„Zum säenlaren Geburtsjahr vr. Carl 
Eduard Napierfky's,"^'") von Fr. v. krnßlrr. 
„Konsul ent Wilhelm Philipp Pe­
tersen,""^) ^ poclchau. 
„Sophie von Plessen, geborene von Cam-
penhansen, eine Livländerin des 18. Jahr­
hunderts." "^) 
„Rede, gehalten am Sarge des weil. livl. 
Landraths A. v. Richter."^) 
„Mag. Hermann Samson, Superinten­
dent vonLivland. -z- 16. Deeember 1643.""'") 
„Hofrath Arnold Schwartz,""^) von 
A. Porlchan. 
„Friedrich Wilhelm v. Sivers,""^) Adels-
Balt. Monatsschr. 40. x. 108 — 132. — Lkr. 
Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 55 85, 1893. 
Rig. Stadtbl. .56 20. p. 155—159. 1893. 
"') Rig. Tagebl. 1l1 u. 112, 1893. 
Balt. Monatsschr. 40. p 498—505. 
Rig. Stadtbl. 23, 181-183, 1893. 
Rig. Tagebl. 55 221, 1893. 
Balt. Monatsschr. 40. p. 55—58. 
Rig. Tagebl. 5° 287, 1893. 
Rig. Stadtbl. 55 17. p. 131—132. 1893. 
Allgem. deut. Biographie. Bd. 34. p, 429—431. — 
Rig. Stadtbl. 5- 36. p. 287—290. 1893. 
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Marschall und Landrath, Gouverneur vou Kurland, 
von ^Xler. Totlien. 
„Feldmarschall Berndt Otto Freiherr 
v. Stackelberg,""^) hat in hervorragender Stel­
lung am nordischen Kriege teilgenommen, von 
C. Mrgensohn. 
„Otto Ätagnns Freiherr von Stackel­
berg, Kunstforscher und Maler, von I. Gir-
gensohn. 
„Gotthard Friedrich Stender, -j- 1796/-^) 
verdienter lettischer Sprachforscher, v. A.Äielenstein. 
„S tephan , " " ^ )  Dichter des 14. Jahrhunderts, 
Schulmeister zu Dorpat, von Nathc. 
„Zum 100. Geburtstage Wilhelm 
S t r u v  e ' s . " 2 ^ )  
„Jacob Theodor Struve,""^) Philolog, 
gest. 1880 in Riga, von L. Stieda. 
„Karl Ludwig Struve,"^^) Philolog und 
Dichter, gest. 1838; von L. Ätieda. 
„Ludwig August S t r u v e , " ^ « )  Kliniker, 
gest. 1828; von Ätieda. 
„Friedrich Georg Wilhelm Strnve,"^') 
Astronom; von L. Ätirda. 
Allgem. deut. Biographie. Bd. 35. p. 339—349. 
2«") Ebendas. Bd. 35. p. 340—353. 
^) Ebendas. Bd. 36. p. 46-47. — Rig. Stadtbl. 
5° 37. p. 295—297, 1893. 
2^) Allg. deut. Biographie. Bd. 36. p. 81—83. 
2»3) N. Dörpt. Ztg. 74, 1893. 
'^) Allg. deut. Biographie. Bd. 36. p. 691—693. 
28°) Allg. deut. Biographie. Bd. 36, p. 687—690. 
2»°) Ebendas. Bd. 36, p. 690-691. 
2^) Ebendas. Bd. 36, p. 693 - 698. 
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„Ein Gedenkblatt an Karl Christian Ul-
mann,"-^) von poelchan. 
„Zum hundertjährigen Geburtstage Bi­
schof Ulmanns.""^) 
„Christian Waldemar's Leben uud Wir­
ke u,"-^) vou Mat. ^Xron. (Lettisch.) 
„Geschichte der Familie Zoege von Man-
tenssel estlündischer Linie,von <inron 
Hermann üoeye von Mantenffel nnd l)i. 
Enyen von Nottbeck. 
L i t t e r i t r i l c h t s .  
Das von Irnnnot Emil Freiherrn von 
Grotth n j; herausgegebene „Baltische Dichter-
buch"2^2) e,^hält eine Ausmahl deutscher Dichtun­
gen vom dreizehnten bis in's neunzehnte Iahrhnn-
Rig. Stadtbl. 5?' .5. p. 35^ 41. 1893. 
Rig. Tagebl. ^ 27 u. 28, 1893. 
Aronn Matiss, Krischjahnis Waldemars sawä dsihwe 
und darba. Jelgaiva, H. I. Drawneek, 1893. 
Reval, 1893. 
Mit 24 Holzschnitt-Portraits und einem litelbilde. 
Reval, Franz Kluge, 1894 (aber 1893 erschieuen). S. 428. 
— (^'r. — Literarisches. Rig. Tagebl. 5ls 276. — —t.. Neue 
Dörpt Ztg. 275. — Ztg. s. Stdt. u. Ld. 267 u. 279. 
— Mitauer-Ztg. 98. —lg., Baltisches und geschichtliches, 
St. Petersb. Ztg. .56 357. — E. S., Ein baltisches Dichter­
buch. Düna-Ztg. X" 274, 1893. 
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vert aus deu baltischen Proviuzeu Rußlauds mit 
eiuer literür-historischeu Einleitung und biographisch­
kritischen Studien. 
Das Buch: „Die baltischen Lande in Lie­
dern ihrer Dichter""^) von Heinrich Lohanson 
ist eine Anthologie mit biographischen und biblio­
graphischen Notizen. 
Einige kleinere Artikel bringen „Gereimtes 
ans Alt-Riga".-''4) 
Gräfin Margarete Keyserling hat „Ge­
dichte und Aphorismen"^-) erscheinen lassen. 
Leopold von Ächroeder hat in einem am 
19. Februar 1893 zur Feier des 101. Geburtsta­
ges K. E. v. Baer's gehaltenen Bortrage „Jugend -
briese K. E. v. Baer's au Waldemar von 
Dilmar"--"') bekannt gegeben, die „ans einer der 
wichtigsten und fruchtreichsten Perioden von Baers 
Leben, aus feiuer Würzburger Studienzeit und den 
darauf folgenden Jahren bis in die erste Königs­
berger Zeit hineinstammen; sie umfassen also die 
Jahre 1816—1819. 
Mehrere „Briefe Victor Hehu's au I)i-. 
George Friedländer" weist das „Rigasche Tage­
blatt"'^) aus. 
Zürich, Maurice Reinhold v. Stern, 1893. — 
tüt'r. Ein baltischer Verlag in der Schweiz, Düna-Ztg. 
5° 265, 1893. 
Rig. Tagebl. 1, 52 u. 212, 1893. 
Breslau, E. Trewendt, 1893. — Llr. E. S., Düna-
Ztg. X- 271, 1893. 
Balt. Monatsschr. 40. p. 264-282. 
2»7) ^ 1893. 
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„Aus dem Nachlasse Victor Hehns""^) 
sind Briese seines Vaters, Johann Hehn, an seine 
Mutter aus Deutschland in den Jahren 1801 und 
1802 geschrieben, veröffentlicht. 
vi-. Julius Schönemann wirst die Frage 
aus: „In wiesern lassen sich Victor Hehu's 
Schriften zur Belebung und Vertiefung des 
Gymnasial-Unterrichtes verwerthen?"-'^) und 
möchte in demselben sie verwerthet wissen. 
Heinrich Dnntzer beschreibt „Des Dichters 
Jacob Lenz Flucht von Straßburg an den 
Weimarer Hos."^"") 
Das Buch von F. Aaldmann: „Lenz in 
Briefen,"^") enthält eine Sammlung von Briesen 
an, von und über I. M. R. Lenz. 
Der Auffatz von F. Waldmann: „Lenz' 
Stellung zu Lavater's Physiognomik nebst 
bisher ungedruckten Briefen von Lenz"^) 
ist eine umständliche Materialiensammlung. Ferner 
macht F. Waldmann uns bekannt mit „Gottlob 
Balt. Monatsschr. 40 p. 160-172, 321-338 und 
596—609. — Lt'r. Fr. v. Keußler, St. Petersburger Ztg. 
103, 204 und 347, 1893. 
21. Jahresbericht für das städtische Progymnasium 
zu Schlawe für das Schuljahr 1892/93. S. 27. 
Westermanns Monatshefte, 1893. Heft 440 Mai. 
p. 266—272. 
Zürich, Maurice Reinhold v. Stern, 1893. — Lkr. 
Ein baltischer Verlag in der Schweiz. Düna-Ztg. 5° 265, 
1893. 
3'") Balt. Monatsschr. 40. p. 419—436, 483-497 u. 
526—533. — Lir. Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. X° 207, 
240 und 283, 1893. 
David Hartmann (1 7 74 — 75",^) einem Ver­
treter der Sturm- und Drangperiode in Mitau uud 
berichtet „Etwas von Rigas berühmtesten 
Buchhändler",^) indem er zwei Briefe aus den 
Jahren 1771 und 1775 von Hartknoch an Lavater 
bekannt giebt. 
Gleichsam als eine Fortsetzung zu seiner früheren 
Arbeit: „Russische Schriftsteller und Dichter in Liv-
land",^') veröffentlicht F. Waldmann „Piro-
gow's Erinnerungen an Dorpat (Jurjew)"/"") 
an dereu dritten und letzten Theil er die anderen 
„Russischen Dichter und Schriftsteller in Livland", 
die in Jnrjew stndirt haben in kurzer Besprechung 
anfügt; es sind das: Wladimir Gras Sollognb, 
Peter Boborykin und Anastassy Asauaßjewitsch Fet 
(Sheushin). 
Ueber den russisch geschriebenen „Brieswechsel 
Juri Samarins mit der Baronesse Edith 
Rahden"^') hat unter dem Titel „Bücher-
schau"^") H. Diederichs ein eingehendes Reserat 
gegeben. 
Düna-Ztg. ^ 2 bis 7, 1893. 
Ebendas. ^ 34, 1893. 
Balt. Monatsschr. 39. p. 618 ff. 
2°°) Balt. Monatsschr. 40. p. 20—44, 93—108 und 
204—219. — Fr. v. Keußler, St. Petersb. Ztg. 55 22, 
85 u. 129, 1893. 
Hepenlickki. K). 6. Laxispinia o?, üktponeecoio 
Z, G. 1801—1876 i-. IlgMuie ff. Laiuapimii, 
klocKs». 1893. S. 244. 
Balt. Mouatsschr. 40. p. 368—380 
C. H. hat „Zwei estnische L i e d e r " ^ ' ' )  srei 
ins Deutsche übertragen. 
In den „Vorarbeiten zu der estnischen 
Ueberfetzuug des Neuen Testaments 171-V^^) 
hat G. F. Aestling eine kirchengeschichtliche 
Studie geliesert. 
Der vou Jahn lettisch verfaßte „An­
zeiger sür lettische L i t e r a t u r " ^ )  ist ein 
bibliographisches Nachschlagebuch, iu welchem die 
gesammte neuere lettische Literatur Ausnahme ge­
sunden hat. 
Lettisch geschrieben ist auch der Aussatz von 
L. i.irhrsin: „Die lettischen Volkslieder, ihre 
Sammlung und Verössentlichnng in der 
Sammlung „Haus, Hof und Welt".^") 
„Literarisches;"^) die „Baltische Mo­
natsschrift im Jahre 18'.)3". 
Die im Jahre 1880 unter dem Titel „Erinne-
3") Düna-Ztg. 5° 181 u. 229. 1893. 
Mittheil. u. Nachr. f. d. evang. Kirche in Rußland. 
Bd. 49. p, 433—455 und 518—537. 
2") Jahn Berg, Latweeschu rakstneezibas rahditajs. 
Mitau, Schablowsty, 1893. S. 274. 
^) L. Behrsin, Latweeschu tautas dseesmas, winu 
krahschana uu gaismä laischana (Sehta, Daba, Pasaule). 
Mitau 1893. p. 14—39. 
^) Rig. Tagebl. 5° 4, 37, 53, 85, 104, 130, 153, 176, 
201, 226. — Fr. v. Keußler, in St. Petersb. Ztg. 5s 85, 
23. u. 26. Juli, 5ß 283. Mit. Ztg. 11, 24. — Ztg. 
f. St. u. Ld. 4, 40, 81, 103, 139, 155, 179, 202, 228. 
— Düna-Ztg. 5s 4, 31, 52, 80, 81, 130, 150, 173, 197, 
208, 228, 229, 1893. 
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rung an die Fraternitas"-^) in Jurjew er­
schienene Sammlung von Liedern und Gedichten, 
verfaßt von Landsleuteu der Frateruitas Rigeusis, 
liegt in zweiter veränderter und vermehrter Ausgabe 
vor. Diese ueue Sammlung zerfällt iu zwei Theile, 
vou deueu der erste aus Liederu besteht, deren 
Stoffe dem fpeeififch fraternell-burschikosen Leben 
entlehnt siud, während der zweite zumeist lyrische 
Poesie bietet. 
„Gedichte aus Riga."^) Dritte Sammluug. 
„Die livländische Geschichtsliteratur im 
Jahre 1891"^"') ^>ie livläudische Ge­
schichtsliteratur iin Jahre 1892"^) ist von 
Arthur poelchan zusammengestellt. 
P a r i a .  
„Verdienste baltischer Professoren an 
deutschen Universitäten um die Förderung 
der Wissenschaft.""^) 
Ch. Ncandrr, „Einiges über Provinzial-
^") Eine Sammlung von Liedern und Gedichten ver­
faßt vou Landsleuten der „Frateruitas Rigensis". Zweite 
veränderte Ausgabe. Als Manuseript gedruckt. Berlin, 1893. 
S. 150. 
Riga, 1893. 
^) Riga, N. Kymmel, 1893. S. 95. — Lt'r. Fr. v. 
Keußler, St. Petersb. Ztg. 5° 90, 1893. 
^^) Riga, N. Kyminel, 1893. S. 92. 
^) Rig. Tagebl. 205, 1893. 
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museen, Eentralisirnng und Localpatrio-
tismus".^) Vortrag, gehalten in der Kurläudi­
schen Gesellschaft sür Literatur und Kunst. 
In dem Artikel von Ernst Hrllmnth: „Der 
Artushos der Kurländerinnen"^°) werden die 
Herzogin Dorothea von Kurland und ihre vier 
Töchter aus Schloß Loebichau vorgeführt. 
M., „Sagau, der Sitz des letzten 
Herzogs von Kurland".^) ^ose Blätter aus 
meinem Tagebuche. 
„Herzog Jacobs lvou Kurland) Bild.^-) 
„Das neueste Bild von Riga,^) von A. 
„Eine Erinnerung aus dem alten Birken-
rnh,"^) der einstigen bekannten Lehranstalt bei 
Wenden in Livland. 
„Ein unbekanntes Urtheil Herders 
über Riga."^) 
„Aus einem alten Zeituugsblatt."^') 
„Die Eisgänge der  D ü n a . " ^ )  
Das von Amelnng herausgegebene vierte 
Heft der „Baltischen Schachblätter"^) enthält: 
3") Ebendas. X 86, 1893. 
„Gartenlaube", 31, 1893. 
22>) Düna-Ztg. 223, 1893. 
222) Mitauer Ztg. X 46. — Düna-Ztg. 128, 1893. 
222) Mg. Tagebl. 5° 280, 1893. 
22«) Ebendas. X- 92, 1893. 
222) Ebendas. 5° 49, 1893. 
22") Ztg. f. Stdt. u. Ld. .V? 4, 1893. 
22?) Rig. Tagebl. 5° 71, 1893. 
22^) Mit zwei Lichtdruckbildern. Berlin, Iul. Springer, , 
1893. — Andreas Ascharin, Rig. Tagebl. 5° 72, 1893 
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Baltische Schachpartien aus den Iahren 1858— 
1892; Baltische Schachstudien, Endspiele und Ana­
lysen; Fortgesetzte baltische Schachberichte, von F. 
Amelnng, ans den Jahren 1884 und folgende; 
Die Aufführung einer lebenden Schachpartie in der 
Spiegelfabrik Eatharina bei Jnrjeiv. 
G. W. Forsten behandelt in russischer Sprache 
„Die baltische Frage""'") (1544—1048) und 
hat ferner herausgegeben „Akten und Briese 
zur Geschichte der baltischen Frage im 
sechszehnten und siebzehnte« Jahrhun­
dert"/'"") 
Die Vergangenheit und Gegenwart der balti­
schen Provinzen wird von einem Balten gekennzeich­
net unter dem Titel: „Ein verlassener Brn-
derftamm"."^) 
„Baltische Emigranten".""-) 
I. v. Dornet!): „Aus den russischen Ost­
seepro vi uzen." "^) 
„Das Strandrecht im mittelalterlichen 
Livland."""*) Referat des „Revaler Beobachter" 
über einen in der eftländifchen literarischen Gesell-
Journal d. Minist, d. Volksanfkl, 1892-1893, in 
mehreren Heften. 
) ii ikb «f.-ropili ö^iriiiexin-o sonpdeg, 
XVI ii XVII cro.i'k'rinxi-. si'Opv». L. II. 
1893. — (^'i-. Poelchau, Livl. Gefchichtsliteratnr für 1889. 
p. 13. 
22-) 3. Afl. Leipzig. 1893. 
2^2) Prenff. Jahrbücher. Bd. 73. Heft I. 
22») „Gegenwart." 34, 1893. 
22«) Rig. Tagebl. 64, 1893. 
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schaft von dem Viee-Präsidenten derselben Dr. E. 
v. Nottbeck gehaltenen Vortrag. 
Lettisch erschien: „Gerichts-Kalender sür 
1894".^'') Handbuch sür Beamte und Privatper­
sonen. Zusammengestellt vou Eduard Äkujcucek. 
„Situntiousplau der Rigaer Firmen,"^") 
von Z. Ncbocat. 
Die „Dorpater iJnrjewschen) juristische Stu­
dien"/^) vou deueu der erste Band und die beiden 
Halsten des zweiten Bandes vorliegen, enthalten: Baudl: 
„Beiträge zur Strasrechtspslege iu Oesel 
inl 18. Jahrhundert", von Land. jur. Eon-
stautin ^aron <inrhoemdcu; „)cachträgliche 
Erörterung einiger Fragen in Betress des 
sogen. Gnaden- oder Trauerjahrs uach dem 
Gesetz für die Evangelisch-lutherische Kirche 
in Rußlaud," vou ^1»^. «ferdiuand Äera-
phim, vereidigtem Rechtsanwälte in Mitau; „Die 
wesentlichen Normen des Versicherungsver­
trages," von Oavä. ^Ul-is Alfred ünhu: „Bei­
träge znr Kenntniß des StrasrechtS während 
der schwedischen Periode in Livland," von 
juris A. u. ^tankcnhayen; „ B e m e r ­
k u n g e n  z n r  P r a x i s  d e s  R i g a s c h e u  B e ­
zirksgerichts iu Erbschastssacheu," von 
Teesu-Kalendars 1894 gadam. Rokas grahmata 
amata wihreem un priwatpersonam. Sastahdijis Cd. Skujc-
neeks. Riga, Eulenburg, 1893. — L5i-. Rig. ^aqebl. 
241, 18!)3. 
Riga, A. Stieda, 1893. 
Bd. I, Bd. II, I., Bd. II, 2., Dorpat, E. Karow, 
1893. 
Band 2, erste Hälfte: „Beitrüge zur Kennt-
niß der altlivländischen Vanerrechte-," Pro-
vinzialrechtliche Studie von OanlI. jnr. Friedrich 
S t i i l m a r k ;  „ K o n n n e n t a r  z u r  b a l t i s c h e n  
Konkurs ordnnng," vou V. knpjfer. Vaud 2, 
z w e i t e  H ü l s t e :  „ L e i t r ü g e  z u r  K e n n t n i ß  d e r  
altlivlündischen Vauerrechte," Provinzial-
rechtliche Studie vou Land, iuris Friedrich Ätill-
m a r k ;  „ K o m m e n t a r  z u r  b a l t i s c h e n  K o n k u r s ­
o r d n u n g , "  v o u  k l .  M n p f f e r -  „ Z u r  E n t w i c k e -
l u n g s g e s c h i c h t e  d e s  l i v l ü n d i s c h e n  E r b g u t e s  
w  ä  h  r  e u d  d  e  r  P e r i o d e  l i v l ü u d i  s  c h  e  r  
Selbständigkeit," vou Richard von <)ehn; 
„ D i e  r e c h t l i c h e  S t e l l u u g  u n d  d i e  A u s g a b e n  
d e s  v e r e i d i g t e n  C u r a t  o r s  u n d  d e r  ( 5 o n -
cursverwaltnng nach den seit dem !). Inli 
i n  d e n  O s t s e e p r o v i n z e n  g e l t e n d e n  
Eonenrsgesetzen," von Lanu. .juris Arthnr 
N e n s n c r ;  „ U e b e r  d a s  E r l ö s c h e n  d e s  P a c h t -
u n d  N c i e t h v e r t r a g e s  d u r c h  d a s  E r l ö s c h e n  
d e s  d e m  V e r p ä c h t e r  o d e r  V e r m i e t h e r  a u  
d e m  P a c h t -  o d e r  M  i  e t  h  g e g e n s t ä n d e  z u ­
stehenden Rechts uach ^iv-, Est- uud Kuin­
ländischem Privatrechte," von .juris 
Ferdinand Seraphim, vereidigtem Rechtsanwälte 
in Mitau. 
Di. N. Leerwagen hat über „Die 
E h o l  e  r  a  i  n  R  i g a  I  8  U  2 " ^ ^ )  b e r i c h t e t .  
Zeitschr. für 'öyqiene und 5nfectionstrnntheiten. 
Bd. XV. I8N!. 
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Gelegeuheils- und Vereins Schriften. 
In einem „Rückblick ans eine 75-jährige Wirk­
samkeit" wird „Der Fraueuvereiu zu Riga"^) 
von einer Vereinsdame, Johanna Hartman«, 
aussührlich behandelt. 
Als Handschrist gedruckt ist ein „Erinn ernngs-
blatt an die 75-jährige Jubelseier des Ri­
g a e r  F r a u e n - V e r e i n s  a m  1 3 .  J a n u a r  
1 8 93"^ 
„ E i n  J u b i l ä u m  d e s  R i g a e r  F r a u e n -
v e r e i u s."^") 
„ J u b i l ä u n r  d e s  F r a u e u v e r e i u s . " ^ ^ ^ )  
E. u. Gcttingen-Zensel: „Rückblick auf 
die Entstehungsgeschichte und Vergangen­
hei t  der  Ökonomischen S o c i e t ä t " , ^ )  
Rede. 
„ E i n  G e d e n k t a g  u n s e r e s  G e w e r  -
b e v e r e i n des zu Riga. 
„ E i n e  d i s c r e t e  I  u  b i  l  a  r  i  u  d i e  
Rigaer Stadt-Sparkasse. 
„ D e r  R i g a s c h e  L e t t i s c h e  V e r e i n . " ^ )  
Separat-Abdruck aus der „Düna-Ztg." Riga, 
Müllersche Druckerei, 1893. S. 79. 
Riga, W. F. Hacker, 1893, S. 23. 
2") Rig. Tagebl. ^ 9. 1893. 
3") Ztg. f. Stdt. u. Ld. 9. 1893. 
N. Dörpt. Ztg. 14—11;. 1893. 
Rig. Tagebl. 212. 1893. 
Ebendas. 10—13. 1893. 
Düna-Ztg. X? 2.?5-2Z7. 1893^ 
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Lettisch geschrieben und herausgegeben von der 
Administration des lettischen Blattes „Baltijas 
W e s t n e s i s "  i s t  d i e  k l e i n e  S c h r i s t :  „ Z u m  A n d e n k e n  
a n  d a s  2 5 - j ä h r i g e  J u b i l ä u m  d e s  „ B a l t i j a s  
Westuesis".^) 
„Die baltischen Pereine in Riga."^) 
M e l e n s t e i n ,  D i .  A . :  „ R e d e  z u r  E r ö f f ­
n u n g  d e r  l e t t i s c h - l i t e r  ä r i s c h e n  J a h r e s -
v  e  r  s  a  m  n i l u u g  i n  Ä !  i t a u ,  8 .  D e c e  m  b  e  r  
1 8 9 3".3") 
Pastor Äakranowirz-Groß-Autz: „Jahres­
b e r i c h t  d e s  k u r l ä u d i s c h e u  D i r e k t o r s  
der lettisch-literärischeu Gesellschaft".^") 
P a s t o r  D ö l i n e r .  „ B e r i c h t  d e s  l i v  l ä n ­
d i s c h  e u  D i r e k t o r s  d e r  l  e t  t  i f  c h  -  l i  t  e -
r ä r i s c h e n  G e s e l l s c h a f t  ü b e r  d i e  l e t ­
t i s c h e  L i t e r a t u r  d i e s e s  J a h r e s " . ^ ' )  
„ S i t z u n g s b e r i c h t e  d e r  G e l e h r t e n  
E s t n i s c h e n  G e s e l l s c h a f t  z u  D o r p a t  
(Jurjem) 18 92."^'^) Inhalt derselben: 
Eordt, B., Zur Geschichte des Adelsgeschlechts 
nud Familieuarchivs der Grasen de la Gardie. 
Guleke, R., lieber eine Treppendocke und Trep­
pensäule in Torpat (Jurjew). 
2") Baltijas Wehstnescha diwdesmitpeezu gada jubileja 
par peeminu. Jsdota nc> Baltijas Wehstnescha administra-
zijas. Riga, Dihrik, 1893. S. 164. 
Ztg. f. Stdt. u. Ld. ^ 256. 1893. 
3", Düna-Ztg. ^ 280 u. 281. 1893. 
) Ebendas. ^ 284 u. 285. 1893. 
Ebendas. 281 u, 282 u. 286. 1893. 
Dorpat, C. Mattiesen, 1893. S. 152. 
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Hasselblatt, A., F. Amelnng's „Studien zur Ge­
schichte Oberpahleus". 
Hasselblatt, A., Bericht sür das Jahr 1892.^) 
Hausmann, R., Aus dem v. Titmar'schen Archiv. 
Hausmann, R., Ueber Ailsgrabnngen zu Sauten. 
Hermann, K. A., Ueber die Bergleichnng des 
Türkischen mit dem Finnisch-Estnischen. 
Meyer, Leo, Ueber Cäsar's gallischen Krieg und 
den sprachlichen Berkehr zwischen Fremdvöl­
kern. 
Reimann, W., Ter Coder livo-estoniens. 
Reimann, W., Ergänzungen zum Coder livo-
esthoniens. 
Schneider, W., Tie Geschichte der Cstländischen 
literärischen Gesellschast. 
„ S i t z u n g s b e r i c h t e  d  e  r  K  n  r l ü u d i s c h  e  n  
Gesellschast sür Literatur uud Kunst und 
B e r ö s s e n t l i c h n n g e n  d e s  k u r l ä u d i s c h e u  P r o -
viuzial-Museums ans deni Jahre 1892."^''^ 
Inhalt: «Tie mit -j- bezeichneten Borträge und nicht 
abgedruckt.) 
Sitzungsberichte. 
-j- Recheuschastsbericht über das Jahr l I, von 
K. Tannenberg. 
Schreiben des germanischen Museums. 
Ueber das Kathariueu-Stist in Mitan, von Baron 
v. Rahden. 
^2) Auch in N. Dörpt. Ztg. 24. 1893. 
Hierzu 2 Karten und 1 Tafel. Mitan, Z. F. 
Steffenhagen u. Sohn, 1893. S. 5,9 u. 114. (.'!> E. s-, 
Düna-Ztg. ^ 209. 1893. 
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Die Ostbattischen Studenten in Königsberg von 
1544—1710, von A. Seraphim. 
Geschenke sür die Bibliotheken. 
Verzeichnis; der in Stettin studirt habeudeu Bal­
ten, von vi-. Otto. 
Ein kurläudischer Preß-Prozeß aus d. I. 1732, 
von Dr. Otto. 
-j- Die Ereignisse in Kurland im I. 1812, von 
vi-. Blnhm. 
Die beiden alteren Freimaurerlogen iu Kurlaud, 
von H. Diederichs. 
Ueber E. v. Klopmanns Geschichte von Kurland, 
von H. Diederichs. 
Ueber die neuesten Alterthumssnnde des G. Bois-
sier, von vr. Bluhin. 
Gedächtnißrede aus den am 27. April ver­
storbenen Oberlehrer Dannenberg, von H. 
Diederichs. 
Ueber die Herzogin Louise Eharlotte von Kurlaud, 
von A. Seraphim. 
Bericht über die Büchersammlung, welche vom 
Stadtrath A. Neumann der Gesellschaft ge­
schenkt worden ist, von H. Diederichs. 
Bortrag über die religiösen und sittlichen Zustände 
in Mnischazeem von 1<>78—1728, vou Pastor 
Th. Lamberg. 
Der Prozeß des Obristen v. d. Heyde, von A. 
Seraphim. 
Bericht über die Festfeier des 50-jährigen Be-
0 
stehens der Estländischen literarischen Gesell­
schaft in Reval, von H. Diederichs. 
Vortrag über I. F. Fritzsch'es ungedruckten „Ver­
such eines knrtzen Grundrisses zu denen Cur-
land-Semgallischen Geschichten", von H. Die­
derichs. 
Bericht über einen Vortrag von Virchow aus oer 
diesjährigen Generalversammlung der Deut­
schen anthropologischen Gesellschaft, von Baron 
E. v. d. Brüggen. 
Bericht über eine Ausgrabung des Prof. Dr. R. 
Hansmann in Derweten, von Bielenstein. 
Aus „Hosmeister's Matrikel der Universität Ro­
stock", von A. Seraphim. 
Franz von Lisolas Berichte über die Herzogin 
Louise Charlotte von Kurland, von A. Se­
raphim. 
Der Kanger-See in Livland und seine Alter-
thümer, von Cmil Schmidt. 
Untersuchung des Kanger-Sees von I. Döring. 
Bericht über ein Grabgewölbe bei Kertsch, von 
D>-. K. Blnhm. 
Piltensche Älalesikanten-Liste aus den Jahren 
N!8'>, vou Dr. Otto. 
Die Kirchen-Visitations-Reeesse von Selburg und 
Subbath aus dem Jahre vou Dr. Otto. 
Auszug ans den Matrikeln der Universitäten 
Rostock bis und Giessen 
bis die dort ftndirt habenden Balten 
betreffend, von D r .  Otto. 
Auszug aus den Prozeß-Akten des «.luäieium 
commissoriale 1^. 8. in Oui-laniliä,» und 
Uebersall des Hofes Dsirkaln durch polnische 
Reiter, von Baron A. von Rahden. 
Bericht über einige Aktenstücke, die sich auf deu 
Ausenthalt der großzarischeu Gesandtschaft in 
Kurtaud beziehen, von H. Diederichs. 
Verzeichnis? der wissenschaftlichen Anstalten und 
Vereine, mit denen die Gesellschaft im Ver­
kehr steht, nebst Bericht über die von ihnen 
im Jahre 1892 erhaltenen Schriften. 
Mitglieder-Verzeichuiß im I. 1892. 
Der Engere Ausschuß im Jahre 1892; derselbe 
seit dein 4. November. 
Kurläudisches Proviuzial-Museum: 
Bericht über die gemachten Erwerbungen: 
Skulpturen, Gemälde, Zeichnungen, Kupfer­
stiche, Lithographien, Altertbümer, Medaillen, 
Münzen, Siegel, naturwissenschaftliche Gegen­
stände, Bücher und Mannseripte. 
Chronik. 
Mitglieder der Verwaltung des MnsenmS im I. 
1892. 
Mitglieder des Museums im Jahre 1892. 
Anhang. 
Die beideu ältesten kurläudischen Kircheu-Visita-
tions-Recesse. 
Die Hanbtkirche zu Sehlburg. 
Crtract aus dem Curläudischeu Kircheubuch und 
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Visitations-Abscheiden der uralten erfteu Fnn-
dation derer Kirchen Augsburgscher Konfession 
de Ao. 1571. 
Pastor Theodor Bamberg, Zur Familien-, Kirchen-
uud Cnlturgeschichte Kurlands in herzoglicher 
Zeit, aus alten Kirchenbüchern. 
Balten aus dem Paedagoginm zu Stettin. 
Tie Balten aus der Universität Rostock. 
Tie Balten aus der Universität Messen. 
Aus Pastor W. A. Arnoldi's Piltenschem Kirchen­
buch 1601—81. 
Hügelgräber zu Sauten, von Pros. vi-. R. Haus­
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Curouica im dänischen Reichsarchiv, mitgetbeilt 
A. Seraphim. 
„ S i t z u n g s b e r i c h t e  d e r  G e s e l l s c h a s t  s ü r  
G e s c h i c h t e  u u d  A l t e r t  h u  m s k u u d e  d e r  
O  s t  s  e  e p  r  o  v  i  u  z  e  n  R u ß l a n d s  a u s  d e m  
J a h r e  1 8 9 2 . " ^ )  
Inhalt: 
Sitzungsberichte aus dem Jahre 1892. 
Jahresbericht des Secretairs der Gesellschaft, 
Beruh. Hollander. 
Riga, W. F. Hacker, 1893. S. 136. (.'IV. Bgn. 
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museum dargebrachten, aus einer Höhle bei 
Mentone herstammenden Fundstücke. 
Vergengrüu, Alexander. Zur Geschichte des Ori­
ginals des Privilegium Sigismnndi Angnsti. 
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Jugenderlebnisse. 
Hausmann, Richard, Zuschrift über OrdenSschasser 
in Livland und über den rigaschen Raths-
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'Net!ig, Constantiu, Ueber die Beziehungen Tor-
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, Ueber die Altäre der Petrikirche zu Riga. 
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Düna-Ztg. 112 u. 113. 1893. 
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Herausgegeben vom Verein für Hanfische Geschichte. 
Leipzig, Duncker u. Humblot, 18!>3. S. 2l)9. 
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u n d  e i u e u  h i s t o r i s c h e u  A u s s a t z :  „ D i e  S t .  I o ­
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-j- T i in. Bürgermeister E. v. Barklay 
de Toll y.^) 
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-j- Pastor Friedrich Hact'mann.^) 
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geuealogischent und ans heraldischem Gebiete tbätig. 
N. Törpt. Ztg. M I. 1893. 
^) Ebendas. ^ 299. 1893. 
vom 17. April 1893. 
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-s Propst emer. Johann Friedrich Schil­
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Neu ermühl eu. 
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-s Landrath Peter Änton von Sivers/^) 
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- s  C o n s i s t o r i a l r a t h  I ) r .  t l i e ^ I .  A .  H .  W i l l i -
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Mittheil. u. Nachricht, f. d. evang. Kirchen i. Rußl. 
Bd. 49. i>. 124—134. 
^2) Düna-Ztg., Ztg. f. Zt. n. Ld. u. Rig. Tagebl. 
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